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● Inspektionen nach Herstellervorgabe sämtlicher Automarken
● Kfz-Elektronik und -Diagnose
● Haupt- und Abgasuntersuchung (jeden Tag)
● Unfallreparaturen und Autoglasservice
● Reifen- und Klimaanlagenservice
● Verkauf von EU-Fahrzeugen

Gewinner des Gründerpreises der Region Wiesbaden 2011

Eine besondere Überraschung für 
notleidende Kinder
Für viele Menschen ist die Ein-
richtung der Tafel, in der Le-
bensmittel und auch Gegen-
stände des täglichen Bedarfs 
abgegeben werden, eine se-
genswerte Einrichtung. Häufig 
sind es Familien, die sich die-
ses Angebotes bedienen und in 
denen Kinder leben. Seit 10 Jah-
ren packen Eltern des Elternbei-
rates der Kindertagesstätte und 
der Lenzenbergschule von Nie-
derseelbach in der Adventszeit 
über 120 Päckchen, die bisher 
den Kindern der Tafel in Idstein 
zugute kamen. In diesem Jahr 
hat der Elternbeirat mit Alex-
andra Standfuß beschlossen, in 
einer größeren Aktion – zusam-
men mit der KiTa Engenhahn 

und der KiTa Ahornstraße in 
Niedernhausen – 228 Päckchen 
mit Weihnachtsgeschenken zu 
packen und der Tafel in Taunus-
stein zu übergeben. 
Die Eltern habe Vergabezettel 
mit einer Nummer erhalten, auf 
denen Jungen oder Mädchen 
und das jeweilige Alter der jun-
gen Empfänger standen. Da-
nach hatten sie die Weihnachts-
geschenke ausgesucht und sehr 
liebevoll in Päckchen gepackt. 
In den 3 „Ausgabe-Stellen“ hat-
ten die beiden Fahrer Gerhard 
Wenz und Horst Wegener je-
weils einen „Berg“ an Päckchen 
angetroffen, die sie – mit Hilfe 
der Kinder und ihrer vielen hilf-
reichen Hände – rasch in den 

Transportwagen verladen hat-
ten. Aber vorher haben sich die 
Kinder mit einem Lied für die 
Mühen der Tafel bedankt und 
alle Helfer/-innen mit dem KiTa-
Team erfreut. Nun werden, nach 
den zugehörigen Nummern, die 
Päckchen kurz vor Weihnachten 
an die Kinder der Tafel verteilt. 
Und diese, so wissen Eltern und 
Kinder der Schenkenden, wer-
den sich über die Überraschung 
freuen.
Die Taunussteiner Tafel wurde 
2006 in der Trägerschaft des 
Diakonischen Werkes Rhein-
gau-Taunus gegründet. Jeweils 
an zwei Wochentagen werden 
Lebensmittel an Menschen 
mit niedrigem Einkommen 

aus Gemeinden des Untertau-
nus weitergegeben. Rund 70 
ehrenamtliche Fahrer sind mit 
drei Tafelfahrzeugen montags 
bis freitags nach einem ausge-
klügelten Plan im Untertaunus 
unterwegs, um Lebensmittel bei 
Supermärkten, Bäckereien und 
anderen Abgabestellen abzuho-
len und in die Ausgabestellen zu 
bringen. 
Dort werden sie schon von den 
Sortierteams erwartet, die die 
angelieferten Waren für die Aus-
gabe vorbereiten. Gemeinsam 
mit den Ausgabeteams und den 
Helfern im Hintergrund sind 
insgesamt rund 270 Ehrenamt-
liche im Einsatz.
Eberhard Heyne

Auch in der KiTa Engenhahn waren die Eltern beim Geschenke packen fleißig

ACHTUNG SIRENEN-ÜBERPRÜFUNG
In allen Ortsteilen der Gemein-
de Niedernhausen werden am 
Samstag den 14.12.2019 um ca. 
12.00 Uhr die Sirenen heulen 
mit dem Signal Warnung der 
Bevölkerung. Bei dem Signal 
handelt es sich um ein auf- und 

abschwellendes Signal, das 1 Mi-
nute lang zu hören ist. 
Dieses Signal dient zur Warnung 
der Bevölkerung vor Gefahren 
und bittet die Bevölkerung ein 
Rundfunkgerät einzuschalten, 
um weitere Informationen zu 

erhalten. Um ca. 12.30 Uhr wer-
den die Sirenen erneut heulen 
mit dem Signal Entwarnung. 
Bei dem Signal handelt es sich 
um einen Dauerton von 1 Mi-
nute. Die beiden Signale unter-
scheiden sich deutlich von dem 

sonstigen Signal Feueralarm 
(3-mal 12 Sekunden Dauerton 
mit 2-mal 12 Sekunden Pause 
dazwischen). 
Matthias Dörr
Feuerwehr Niedernhausen
Gemeindebrandinspektor

Wer jetzt in der Adventszeit – 
am besten in der Dämmerung 
oder bei Dunkelheit – durch 
den Hammergrund geht, wird 
durch das Licht des ohne Zwei-
fel höchsten Weihnachtsbau-
mes weit und breit geleitet. Da 
schweift dann der Blick über die 
Lichter des Baumes, die großen 
roten Päckchen bis in die Spitze 
von – gefühlt – 25 Meter. Und 
entdeckt dort weit oben den hell 
leuchtenden Führungsstern, der 
die Hirten zur Krippe des Christ-
kindes führte. Wer nun nicht 
über die technischen Möglich-
keiten der heimischen Feuer-

wehr informiert ist, der fragt sich, 
wie der dahin kommen konnte. 
Auch Höhenspezialisten schaf-
fen das nicht. 
Wer aber weiß, dass die Feuer-
wehr seit 2 Jahren über eine 
Drehleiter und Experten der 
Höhe verfügt, geht buchstäblich 
ein Licht auf. So kam denn auch 
die ebenmäßig gewachsene Tan-
ne vor der Feuerwehr zu diesem 
Weihnachtsschmuck, liebevoll 
angebracht von den übenden 
Kameraden/-innen der heimi-
schen Wehr. Zur eigenen Freude 
und der für alle Passanten.
Eberhard Heyne

Ein Weihnachtsbaum, der weit in das Umland – zumindest bis zum 
Rathaus – leuchtet
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Korrekturabzug / Druckfreigabe

An Von Datum 09.12.2019
TüFa-Team
z.Hd. Frau Trömner-Gelbe Jan Weller

per E-Mail  troemner-gelbe@gelbe-kollegen.de

Anzahl der Seiten:  1

Guten Tag Frau Trömner-Gelbe,

anbei der Korrekturabzug für Ihre Anzeige in der 50. 
Kw (12.12.2019) 

2-spaltig / 90mm Grundpreis sw  €  135,00
./. 20% Rabatt   = €  108,00 

zzgl. Farbzuschlag 4c Sonderpreis  + €   50,00
Anzeige in Farbe   € 158,00

Alle Preise zzgl. MwSt.

Wir bitten um Rücksprache/Druckfreigabe.

Änderungen bitte bis spätestens Dienstag, 
10.12.2019, 13.00 Uhr melden.

Vielen Dank
Mit freundlichen Grüßen

Jan Weller
Eppsteiner Zeitung
Druck- und Verlags-GmbH
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Kfz-Prüfstellen

 65527 Niedernhausen (Platter Straße 13b ∙ Tel: 06127 - 78003)
 65189 Wiesbaden (Mainzer Straße 121 ∙ Tel: 0611 - 723376)

www.tuefa.de

Mit uns bleiben Sie auch im 
neuen Jahr mobil – egal mit 
welchem „Schlitten“!

Info-
Hotline

06127 

78003

Am 24.12. und am 31.12. sind unsere Prüfstellen geschlossen.
Wir wünschen unseren Kunden gesegnete Weihnachten und

ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr!

65527 Niedernhausen (Platter Straße 13b • Tel.: 0 61 27 – 7 80 03)
65189 Wiesbaden (Mainzer Straße 121 • Tel.: 06 11 – 72 33 76)

Am 24.12. und am 31.12. sind unsere Prüfstellen geschlossen. 
Wir wünschen unseren Kunden gesegnete Weihnachten und 

ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr!

KfZ-Prüfstellen           www.tuefa.de

Mit uns bleiben Sie auch im 
neuen Jahr mobil – egal, 
mit welchem „Schlitten“!

Info-
Hotline

06127
78003
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.
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Kirchliche Nachrichten

Apothekendienst

Tierärzte­
notdienst

Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
So., 10.00 Kindersonntag 
So., 10.00 Gottesdienst in der 
Christuskirche
Di., 17.00 Jungschar 
Di., 20.00 Choralapostel
Mi., 15.30 KonfiKids – Gruppe A
Mi., 19.30 Bläserchor „Well 
Blech“
Do., 15.00 Senioren-Advents-
feier 
Do., 16.30 KonfiKids – Gruppe B
Do., 19.00 Geselliges Tanzen – 
auch ohne Partner
Fr., 19.00 Jugendgottesdienst: 
„Christmas Beach-Party“
Sprechstunden der Diakonie-
station für ambulante Kranken-
pflege: Montag bis Freitag von 
11.00 bis 13.30 Uhr

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
Do., 15.00 Seniorenkaffee
So., 10.00 Gottesdienst Johan-
neskirche
So., 10.00 Kinder-Gottesdienst 
Gemeindehaus
So., 11.00 Gottesdienst Johan-
neskapelle Dasbach
So., 14.00 Weihnachtsmarkt an 
Kirche Niederseelbach 
Mi.,16.00 Handarbeitskreis
Die Johanneskirche in Nieder-
seelbach ist in der Adventszeit 
täglich von 9.00 bis 19.00 Uhr 
geöffnet.

Talkirchengemeinde Eppstein
Do, 16.30 Spielerunde im Laden
Fr., 15.00 Treffpunkt L@den
Fr., 15.00 Burgscharkids
Sa., Öffnung Laden während des 
Weihnachtsmarktes

Sa., 19.00 Ök. Andacht in der 
Talkirche (Pater Gaspar Minja/
Pfrn. Heike Schuffenhauer)
So., 10.00 Gottesdienst in der 
Talkirche (Prof. Dr. Markus 
Winkler)
So., Öffnung Laden und Sonn-
tagscafé während des Weih-
nachtsmarktes
Mo., 10.00 Spiel-Treff im Laden
Mo., 19.30 Handarbeiten im La-
den
Di., 9.30 Frauenhilfe
Di., 10.00 Beratung im Laden
Di., 16.00 Konfirmandenunter-
richt
Mi., 17.00 Probe Krippenspiel in 
der Talkirche
Mi., 20.00 Kirchenband
Do., 16.30 Spielerunde im Laden

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Do., 15.00–16.00 Sitzgymnastik 
der Senioren
Do., 19.00 donnerstags um sie-
ben – Andacht im Advent
Do., 20.00 Frauen kochen
Fr., 19.00 Schritte im Leben trifft 
sich zum Jahresabschluss
Sa., 11.00–12.00 Probe Krippen-
spiel
So., 10.45 Gottesdienst am 3. 
Advent; Predigt: Pfarrer Moritz 
Mittag; Text: Lk 3,3–14; Thema: 
Prediger in der Wüste; zeitgleich 
Kindergottesdienst – anschlie-
ßend Kirchencafé
Mo., 10.00 Frauengesprächs-
kreis
Mo.,18.30 Babbelstubb – offener 
Jugendtreff ab 13 J.
Di., 10.00 Krabbelgruppe
Di., 15.30 Konfirmandenunter-
richt 
Mi., 10.00 Handauflegen

Do., 15.00–16.00 Sitzgymnastik 
der Senioren
Do., 19.00 donnerstags um sie-
ben – Andacht im Advent

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
So., 9.30 Eucharistiefeier, Kin-
derwortgottesdienst
Di., 9.00 Kirche und Kaffee – Wort-
gottesdienst mit anschließendem 
Beisammensein im Pfarrhaus
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“
Mi., 6.30 Roratemesse
Mi., 11.50 Ökumenisches Frie-
densgebet
Do., 16.00 Wortgottesdienst im 
Seniorenzentrum Theißtal-Aue
Fr., 8.30 Laudes/Rosenkranz

St. Martha Engenhahn
Sa., 18.00 Eucharistiefeier
Mo., 18.00 Stilles Gebet
Do., 9.30 Eucharistiefeier
Freitags um 17.30 Uhr ist die 
Probe der Kindermusikgruppe.

St. Michael Oberjosbach
So., 17.55 Einüben von neuen 
Gotteslobliedern
So., 18.00 Eucharistiefeier, 
Do., 17.30 Rosenkranzgebet
Do., 18.00 Eucharistiefeier

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
Schäfersberg, 
Am Felsenkeller 41
So, 10.00 Gottesdienst
Mi., 20.00 Gottesdienst
Änderungen/Aktuelles:
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Samstag, 14. Dezember 2019
Aubach Apotheke 
65207 Wiesbaden 
August-Ruf-Str. 18 A 
Tel.: 06127/6560 

Gutenberg Apotheke 
65201 Wiesbaden 
Heinrich-Zille-Straße 27 
Tel.: 0611/25972 

Scheffel Apotheke 
65187 Wiesbaden 
Scheffelstraße 8 
Tel.: 0611/840536

Sonntag, 15. Dezember 2019
Apotheke im MCN 
65205 Wiesbaden 
Borsigstraße 2–4 
Tel.: 0611/13741887 

Einhorn Apotheke 
65199 Wiesbaden 
Am Rheineck 7 
Tel.: 0611/420606 

Hirsch Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Marktstraße 29 
Tel.: 0611/302648

Ohne Gewähr. Änderungen vor-
behalten. 

Samstag, 14. Dezember 2019 u. 
Sonntag, 15. Dezember 2019
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4

Falls der Notdienst nicht er-
reichbar ist, gibt es außerdem 
folgenden Notdienst:
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Der neue Bürgerbus der Ge-
meinde Niedernhausen star-
tet am 13. Dezember; die erste 
Fahrt beginnt um 8.30 Uhr an 
der Bushaltestelle Rathaus.
Der Bürgerbus ist ein mit Mitteln 
des Landes Hessen beschaffter 
8-Sitzer-Bus, der ab sofort im-
mer freitags (auch am 20. und 
27. Dezember) im Stundentakt 
zwischen 8.30 und 17.30 Uhr 
zwischen Engenhahn-Wildpark 
und dem Gewerbegebiet Frank-
furter Straße/Friedhof Niedern-
hausen verkehrt. Der Bus wird 
von engagierten Ehrenamtli-
chen gesteuert und kann des-
halb von allen Fahrgästen kos-
tenlos genutzt werden.
Bürgermeister Joachim Rei-
mann: „Der Bürgerbus ist nicht 
nur ein wichtiger Beitrag zum 
Thema „Mobilität in der Ge-
meinde“, eine Ergänzung zum 
ÖPNV. Mit dem Bürgerbus 
wollen wir auch Bürgerinnen 
und Bürger unterstützen, die 
aus den unterschiedlichsten 
Gründen nicht oder nur einge-
schränkt mobil sind. Es geht v. 

a. um eine bessere Anbindung 
der Ortsteile und erstmals gibt 
es auch die Möglichkeit, mit 
dem Bus zu den Einkaufsmärk-
ten in der Frankfurter Straße zu 
gelangen. Der Bus ist aber auch 
ein Projekt, das den Zusammen-
halt vor Ort stärken und das 
„Miteinander“ fördern wird. 
Denn alle Fahrer sind ehren-
amtlich tätig und das Konzept 
wurde von Niedernhausenern 
für Niedernhausener in ehren-
amtlicher Arbeit erstellt. Dies 
ist ein Projekt mit engagierten 
Ehrenamtlichen – wir bitten 
deshalb um Verständnis, wenn 
nicht sofort alles 100-prozentig 
funktioniert. Wir lernen aus der 
Erfahrung und passen das Kon-
zept bei Bedarf an. Außerdem 
gilt mein Dank den Fahrern, die 
sich in ihrer Freizeit für die Ge-
meinde Niedernhausen und das 
Gemeinwohl engagieren.“
Die Gemeinde stellt ab 11. 
Dezember alle wichtigen In-
formationen zum Bürgerbus 
(Fahrplan, Haltestellen, Infos 
zum Fahrgasttransport) auf der 

Homepage www.niedernhau-
sen.de unter der Rubrik Wirt-
schaft, Verkehr & Umwelt und 
auf der gemeindlichen Face-
book-Seite bereit. Weiter gibt 
es dann ein Faltblatt, das alles 
Wesentliche kompakt darstellt 
und im Eingangsraum des Rat-
hauses ausliegt. Im Laufe der 
nächsten Zeit wird der Fahrplan 
dann auch an den einzelnen 
Haltestellen ausgehängt.
Um den Fahrplan weiter aus-
dehnen zu können, sucht die 
Gemeinde laufend weitere 
ehrenamtliche Fahrerinnen 
und Fahrer. Diese sollten den 
Personenbeförderungsschein 
idealerweise bereits haben 
oder erwerben. Die Gemeinde 
übernimmt hierbei alle Kosten 
für die Beantragung und die 
anspruchsvolle medizinische 
Untersuchung und die Führer-
scheinbeantragung. Wer Inte-
resse hat, kann sich unter Tel.  
(0 61 27) 90 3-1 29 bzw. E-Mail  
martin.stappel@niedernhausen. 
de mit der Verwaltung in Ver-
bindung setzen. Hier können 
auch Anregungen und Verbes-
serungsvorschläge eingebracht 
werden.

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen
Der Bürgerbus Niedernhausen startet am 13. Dezember
Von Bürgern für Bürger

St. Nikolaus bei den 
Kindern im Bergwerk
Da hatte der Vorstand vom Schä-
fersbergteam eine gute Idee. 
Bekanntlich sind ja die Kinder-
krippe von TASIMU und die 
Kindertagesstätte Schäfersberg 
im gleichen Gebäude unterge-
bracht wie das Schäfersbergte-
am – eben dem „Bergwerk“. Eine 
harmonische Nachbarschaft, 
wie Mitglieder des Vorstandes 
betonen, die nun seit Jahren 
besteht. Um die Verbundenheit 
miteinander zu würdigen, lag es 
nahe, den Kindern – den ganz 
Kleinen der Krippe und den 
Größeren des Kindergartens – 
eine Freude zu bereiten. Nun 
gibt es ja keine bessere Zeit da-
für als Weihnachten oder eben 
in der Adventszeit mit dem Ni-
kolaus. 
So viele Kinder und Eltern hatte 
der weihnachtlich geschmückte 
„Vereinssaal“ des Schäfersberg-

teams im Erdgeschoss noch 
nicht gesehen. Am 6. Dezem-
ber – alle waren erwartungsvoll, 
denn der Heilige Nikolaus hat-
te seinen Besuch angekündigt. 
Damit der Nikolaus nicht lange 
den Weg zu ihnen suchen muss, 
haben die Kinder ihm mit einem 
Lied den Weg gewiesen. Hoch 
gewachsen, mit prächtigem 
Mantel, Bischofsstab und Mitra 
wurde er von allen herzlich be-
grüßt, stellte seinen Gabensack 
ab und nahm Platz. Martina 
Jüstel erzählte die Geschich-
te um den Bischof Nikolaus, 
der in der griechischen Stadt 
Myra mit vielen Legenden und 
Wundern wirkte. In einer davon 
brachte er mit allen seinen Kir-
chenschätzen als Lösegeld die 
von Piraten entführten Kinder 
der Stadt wieder heim zu ihren 
Eltern. Natürlich gab es da ein 

Namensnachweis aller der an-
wesenden Kinder, die nun auf-
gerufen waren, ein kleines Ge-
schenk vom Nikolaus entgegen 
zu nehmen. Die Kleinsten sehr 
zurückhaltend und an der Hand 
von Mutter oder Vater, die etwas 
Größeren schon mehr tapfer 
und mit schnellem Schritt – hin, 
aber auch wieder zurück. Mit 
dem Lied „Bald ist Nikolaus-
abend da  …“ bedankten sich 
die Kinder mit ihren Eltern und 
Großeltern für den Besuch und 
das Geschenk bei dem großzü-
gigen Nikolaus und verabschie-
deten ihn auf seinem langen 
Weg auch zu anderen Kindern. 
Bei Glühwein und Punsch blieb 
man noch gesellig beisammen, 
um sich über die vorweihnacht-
liche Stimmung – mit Kindern 
immer vorhanden – zu erfreuen.
Eberhard Heyne

Den Kindern eine Freude – der Heilige Nikolaus war da

Kinder sind keine kleinen Er-
wachsenen. Daher erfordern 
Kindernotfälle auch besondere 
Erste-Hilfe-Maßnahmen. 
Wie man akute Gefahren für Kin-
der und Säuglinge erkennt und 
im Notfall Erste Hilfe leistet – all 
dies lernen (werdende) Eltern, 
Erzieher, Großeltern und andere 
Interessierte in einer speziellen 
Erste-Hilfe-Ausbildung beim 
Arbeiter-Samariter-Bund (ASB) 

in Niedernhausen. Der Besuch 
dieser Sonderausbildung sollte 
daher so selbstverständlich sein 
wie Geburtsvorbereitung und 
Schwangerschaftsgymnastik. 

Der Kurs umfasst zudem viele 
praktische Übungen (z.  B. Re-
animation) und berücksichtigt 
die individuellen Bedürfnisse 
der Kursteilnehmer. Die Kurs-
gebühr beträgt 40 EURO pro 
Person bzw. 60 EURO für Paare. 
Um eine Anmeldung unter Tele-
fon (0611) 1818-141 (montags 
bis freitags von 8 bis 13 Uhr) oder 
per E-Mail an ausbildung@asb- 
westhessen.de wird gebeten.

Erste Hilfe bei Kindernotfällen

Die Ausbildung findet am 
Samstag, dem 14.12.2019, von 
9 bis 17 Uhr beim ASB in Nie-
dernhausen, Zum Hammer-
grund 1, statt. 

Senioren-Veranstaltungskalender
Seniorenkreis St.Michael Oberjosbach
15.12.19. – Weihnachtsmarkt
Selbsthilfegruppe Alte Schule Königshofen
17.12.19. – 14.30 Uhr Weihnachtsfeier der  
Gymnastikgruppe in Königshofen

Sonniger Herbst Autalhalle Nassauer Stube
16.12.19. – 14.30 Uhr Weihnachtsfeier
18.12.19. – 9.30 Uhr Gymnastik
19.12.19. – 14.30 Uhr Seniorentanz
Cafe Klatsch Theisstal-Aue/Foyer
22.12.19. – 14.30 Uhr Weihnachtsfeier

Information über alle Gruppen Tel. 06127-7057934
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In eigenen Haushaltsreden ha-
ben alle Fraktionen in der Ge-
meindevertretung am vergan-
genen Mittwochabend zu der 
Vorlage der Gemeindefinanzen 
für das kommende Jahr 2020 
Stellung genommen. Durchaus 
kontrovers und teils emotional 
und leidenschaftlich. Zusam-
menfassend einheitlich bei der 
Opposition gegen die Erhöhung 
der Grundsteuer, ohne den offi-
ziellen Beschluss zur Abschaf-
fung der Straßenbaubeiträge. 
Die die GroKo von CDU und 
SPD als Begründung für die Si-
cherung der Finanzierung in 
einer „mittelfristigen Finanz-
planung anführt – mit dem Ver-
sprechen, so die Gegenfinanzie-
rung der „künftig“ wegfallenden 
Straßenbaubeiträge sicher zu 
stellen.
Im Einzelnen haben sich aber 
alle Fraktionen für die Arbeit 
im Finanzmanagement der 
Verwaltung zur Erstellung des 
Haushaltsplanes bedankt. Auch 
die Diskussionen im Haupt- und 
Finanzausschuss, so dessen 
Sprecher Heiko Wettengl, seien 
die Finanzen überwiegend kol-
legial und konstruktiv beraten 
worden. Das war es dann auch 
mit der Einigkeit. Klaus Ehrhart 
von der OLN bemerkt positiv, 

dass der Haushalt 2020 mit ei-
nem Überschuss schließt, kriti-
siert aber, mit der Erhöhung der 
Grundsteuer würde mehr Geld 
eingenommen, als gebraucht 
wird. Ja, wie er in einem spä-
teren Redebeitrag feststellt, sei 
dieses Vorgehen ohne einen 
verpflichtenden Beschluss zum 
Wegfall der Straßenbeiträge 
unrechtmäßig. Er stellte einen 
Änderungsantrag, den Über-
schuss mit einer Verpflichtungs-
ermächtigung im HH 2020 von 
535 Tausend € für die Sanierung 
der „Baustraße“ Hammergrund 
zum Seniorenheim Theißtal Aue 
in 2021 zu verwenden.
Auch für Alexander Müller 
(FDP) hören bei der Absicht, 
die Grundsteuer um 37  % zu 
erhöhen die „Nettigkeiten“ 
auf. Ohne Notwendigkeit, wie 
er sagte. Denn der Wegfall der 
Straßenbaubeiträge und die 
Sanierung des Waldschwimm-
bades seien ja noch gar nicht 
beschlossen worden. Da sei 
der Wahlkampf 2020 im Blick, 
vermutet er eine „taktische“ 
Steuererhöhung, und das um 
115 Punkte und ohne Zweck-
bindung. Die FDP-Fraktion lege 
7 Einsparvorschläge vor und 
nannte hier die zu teure Sanie-
rung des Bürgerhauses Engen-

hahn, die überflüssige 3. Stelle 
bei der Ordnungspolizei, das 
Solarförderprogramm, keine 
Verdoppelung der Verfügungs-
mittel Bürgermeister/Vorsit-
zender, zu niedrige Gebühren 
für die Friedhöfe, Verbleib bei 
410 Punkte Grundsteuer, LED-
Stopp bei den Straßenlaternen 
und Ablehnung bei dem Aufzug 
im Bergwerk.
Zwar sei der Haushalt konform 
zu den Bedingungen der Hes-
senKasse, lobte Monika Schnei-
der von der WGN, aber ein Über-
schuss von 759.000 € durch die 
Anhebung der Grundsteuer auf 
560 Punkte sei weder Maßhal-
tung, noch sei eine konkrete 
Reduzierung durch Mut und 
Kreativität der Verantwortli-
chen zu sehen, kritisierte sie. 
Und das bei der vagen Annah-
me des Bürgermeisters über die 
Kosten der Sanierung des Wald-
schwimmbades. Sie hätte sich 
konkrete Kosteneinsparungen 
bei den freiwilligen Leistungen 
gewünscht, die im Haushalts-
konsolidierungsausschuss zu 
diskutieren gewesen wären. Das 
sei nicht passiert und so könn-
te die WGN dem vorliegenden 
Haushalt 2020 „ohne deutliche 
Einsparungen“ nicht zustim-
men. In einem Änderungsan-

trag fordere die WGN, die bis-
herige Straßenbeitragssatzung 
beizubehalten, die Anliegerge-
bühren um 50 % zu senken und 
den Grundsteuerhebesatz um 
50 Punkte anzuheben. 
Stefan Hauf vom Bündnis  90/
Die Grünen rechnete vor, wie 
schmerzlich die Steuererhö-
hung auf alle Zahlungspflichti-
gen sein wird. Je durchschnitt-
lichem Haushalt – ob Mieter 
oder Hauseigentümer – etwas 
über 10 € je Monat. Es sei keine 
Straßensanierung im Jahr 2020 
geplant, folglich die Erhöhung 
eine „Mogelpackung“. Er forde-
re für seine Fraktion in einem 
Änderungsantrag die Beibehal-
tung des bisherigen Hebesat-
zes.  Ziel der SPD sei die soziale 
Ausgewogenheit und für die 
Kommunalpolitik die Fürsorge 
der Bürger in Niedernhausen, 
sagte Peter Woitsch. Die vorge-
sehenen Investitionen von ca. 
4 Millionen ergeben bei nied-
rigeren Abschreibungen einen 
Vermögenszuwachs. Wobei die 
Sanierung des Waldschwimm-
bades den Haushalt über Ge-
bühr belasten würde. Daher sei 
es notwendig, in der Finanz-
planung für eine Finanzierung 
zu sorgen. Jede Vernachlässi-
gung der Infrastruktur würde 

nur den Schwächeren treffen. 
Kompensation und Verteilung 
auf alle Schultern sei durch die 
Streichung der Straßenbeiträge 
vorgesehen und werde durch 
die Anhebung der Grundsteuer 
finanziert. In der Zusammenfas-
sung erläuterte Heiko Wettengl 
(CDU) die Anträge der CDU/
SPD zum Haushaltsplan 2020 in 
den „Kernthemen“: Abschaffung 
der Straßenbeitragssatzung, 
Rettung des Waldschwimm-
bades durch die Finanzierung 
der Maßnahmen und eine „ver-
tretbare“ Steuererhöhung der 
Grundsteuer. Dafür würden die 
Mehrheitsfraktionen die Ver-
antwortung übernehmen, dass 
die Hauhalte in Zukunft solide 
sein werden und wichtige Vor-
haben finanziert werden könn-
ten. Andernfalls, so fürchtet er, 
sei der Haushalt nicht nur nicht 
rechtskonform, ja rechtswidrig, 
sondern auch nicht genehmi-
gungsfähig. 
Er betonte erneut, dass die der-
zeitigen Straßenbeiträge ab-
geschafft werden. Auch eine 
kräftige Anhebung der Fried-
hofsgebühren, um den Zu-
schuss von ca. 250.000 € zu min-
dern oder sogar auszugleichen, 
sei mit der CDU/SPD nicht zu 
machen. Vor der, teils hitzigen, 

Debatte um den Haushalt 2020, 
argumentierte Bürgermeister 
Joachim Reimann, dass seriö-
se mittelfristige Finanzplanung 
rechtzeitige Einnahmevoraus-
setzungen notwendig mache. 
Zwar gebe es im Jahr 2020 ca. 
700.000 € Mehreinahmen, die 
aber einen möglichen Verlust 
bei Mindereinnahmen von bis 
zu 2,3 Mio € bis 2023 auffange. 
Dies wolle man nicht in den 
Belastungsjahren durch dann 
notwendige und schmerzliche 
Steuererhöhungen ausgleichen. 
Die Gemeindevertreter trugen 
ihre Argumente und Stand-
punkte im Wesentlichen zu die-
sen Sachthemen vor, die aber 
letztlich in der – geforderten – 
namentlichen Abstimmung zur 
Ablehnung der Anträge der Op-
position führten. Bei der eigent-
lichen Beschlussfindung zum 
Haushalt 2020 in der Fassung, 
die der Haupt- und Finanzaus-
schuss bereits am 25.11.2019 
mit den Stimmen der SPD/CDU 
beschlossen hatte, wurde mehr-
heitlich mit 19 Ja- und 13 Nein-
Stimmen der Finanzrahmen für 
das Jahr 2020 beschlossen. Das 
traf auch in gleichem Votum für 
das Haushaltssicherungskon-
zept zu.
Eberhard Heyne

Niedernhausen
Der Haushalt 2020 nach engagierter Debatte mehrheitlich angenommen

Unter dem Schwerpunktthema 
„Glokalisierung“ ist das neue 
vhs-Magazin 2020 erschienen. 
Glokalisierung steht für Welt-
offenheit, für globales Handeln 
mit lokaler und regionaler Ver-
wurzelung. Im Zeitalter der 
Globalisierung von Arbeit, Wirt-
schaft und Lebensstil, findet zu-
nehmend auch eine Rückbesin-
nung auf regionale und lokale 
Traditionen, Werte und Eigen-
arten statt. 
Dies erfordert in erster Linie 
interkulturelle Kompetenz. Im 
neuen Kursprogramm können 
Interessierte viele unterschied-
liche Angebote zu diesen The-
men finden und sich unter dem 
Motto „Global denken – lokal 
handeln“ auf die Spuren der 
Glokalisierung begeben. Der 
Aktionstag zum Schwerpunkt-

thema, der alle Bürgerinnen und 
Bürger des Rheingau-Taunus 
Kreises zum Hinein-Schnup-
pern in das neue Programm der 
vhs einlädt, findet am 7. Februar 
2020 in der Zeit von 17 bis 20 Uhr 
in der Hauptgeschäftsstelle der 
vhs in der Erich-Kästner-Stra-
ße 5 in Taunusstein statt. Die 
Teilnahme ist gebührenfrei, aus 
Planungsgründen wird aber um 
Anmeldung gebeten. 
Natürlich ist weiterhin Altbe-
währtes wie Sprachen, Sport, 
Kochen, EDV, Gesundheit und 
vieles mehr im Angebot. Neu 
sind z.  B. Yoga am Vormittag 
in Rüdesheim, Bogenschießen, 
ein Outdoor-Training, eine 
Kräuterwanderung, eine Füh-
rung durch ein ökologisches 
Weingut, Bildungsurlaube im 
Kloster sowie viele weitere Vor-

träge, Bildungsurlaube und 
Workshops. Das neue vhs Ma-
gazin liegt in vielen Geschäften, 
Arztpraxen und Banken sowie in 
Rathäusern und Gemeindever-
waltungen aus. 
Selbstverständlich können Sie 
es auch in unseren Geschäfts-
stellen erhalten oder im Inter-
net einsehen und herunterla-
den. Übrigens: ein Gutschein 
für unser Kursangebot ist auch 
ein sehr schönes Weihnachts-
geschenk!
Anmeldungen, Fragen oder 
Anregungen zum Kursangebot 
werden von den Geschäftsstel-
len der vhs Rheingau-Taunus 
unter der zentralen Telefon-
nummer 06128/9277-39 gerne 
entgegengenommen, auch über 
die Internetseite www.vhs-rtk.
de sind Anmeldungen möglich.

Das neue vhs-Magazin 2020 ist da!

Es wird um Verständnis dafür 
gebeten, dass die Gemeinde-
verwaltung Niedernhausen 
„zwischen den Jahren“, also von 
Samstag, den 21. Dezember 
2019, bis einschließlich Mitt-
woch, den 1. Januar 2020, grund-
sätzlich geschlossen bleibt.
In 2019 ist das Rathaus somit 
letztmals am Freitag, den 20. 
Dezember 2019, geöffnet. 
Die Gemeinde Niedernhausen 
bittet im Hinblick auf die bevor-
stehenden Feiertage um sorg-
fältige Überprüfung der Gültig-
keit von Ausweisdokumenten, 
damit diese noch rechtzeitig 

vor der Reise beantragt und aus-
gehändigt werden können. Dies 
gilt auch für Kinderreisepässe. 
Zur Beantragung im Bürgerbü-
ro ist ein Ausweisdokument so-
wie ein aktuelles biometrisches 
Lichtbild erforderlich.
Die Bundespolizeidirektion am 
Flughafen Frankfurt/Main, Tel. 
069/340 049 99, kann bei einem 
abgelaufenen Personalausweis, 
Reisepass oder Kinderreisepass 
einen Reiseausweis als Pass-
ersatz für deutsche Staatsange-
hörige ausstellen.
Für absolut dringende Angele-
genheiten im Pass- und Melde-

wesen sowie für Bestattungsan-
gelegenheiten ist am Montag, 
den 23. Dezember, Freitag, den 
27. Dezember, und am Montag, 
den 30. Dezember 2019, jeweils 
in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr, 
ein Notdienst eingerichtet.
Auch für die Wasserversor-
gung und den Gemeindebau-
hof hat die Gemeinde einen 
Bereitschaftsdienst eingerich-
tet, der über die Rufnummer 
06127/903-112 zu erreichen ist.
Ab Donnerstag, den 2. Januar 
2020, ist das Rathaus wieder zu 
den bekannten Sprechstunden 
geöffnet.

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen
Gemeindeverwaltung Niedernhausen vom 
21. Dezember 2019 bis 1. Januar 2020 geschlossen/ 
Einrichtung von Not- bzw. Bereitschaftsdiensten

...überall reichlich Parkplätze !
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PÖffnungszeiten: Mo. bis Sa. 9.00 – 20.00 Uhr

Niedernhausen
Frankfurter Str. 5--7

(zwischen PENNY und ALDI)
Wochenend-

Aktion!!!
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069-30 850 850
www.schluckspecht-getraenke.de
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Do.+ Fr.+ Sa. 12./13./14. Dez.

Bitburger Pils, 
alkoholfrei 20 x 0,5/24 x 0,33 l-Fl., 
Pfd. 3,10/3,42  € 1,10/1,39/l

10.99
TOP-PREIS! 

Schlappeseppel 
Spezial 20 x 0,33 l-Fl., 
Pfd. 4,50  € 1,67/l

17,9917,99
Top-Preis!Top-Preis!

Störtebeker 
Atlantik-Ale, Baltik-Lager, Hanse-Porter,
Roggen-Weizen, Übersee-Pils
20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10  € 1,80/l

17,9917,99
Top-Preis!Top-Preis!

Augustiner hell
20 x 0,5-l-Fl., 
Pfd. 3,10  € 1,80/l

17,9917,99
Top-Preis!Top-Preis!

Störtebeker alkoholfrei
Frei-Bier, Bio Bernstein-Weizen,
Atlantik Ale 20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10  € 1,80/l

Das alkoholfreie Craftbier!

Hassia 
Mineralwasser,    
versch. Sorten 

12 x 1,0 l-PET-Fl., 
Pfd. 3,30  € 0,42/l

4.99
TOP-PREIS! 

Elisabethen, 
versch. Sorten
6 x 1,0 l-Fl. (Glas), 
Pfd. 2,40  € 0,67/l

3,993,99
Top-Preis!Top-Preis!

Bionade
naturtrübe Zitrone,
naturtrübe Orange, 
Holunder, Litschi
10 x 0,5 l-Fl.,
Pfd. 0,15/3,00  € 2,00/l

10.99
TOP-PREIS! 

9.99
TOP-PREIS! 

0.99
TOP-EINZELPREIS! 
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Lebendiger  
Adventskalender

Auch in der kommenden 
Woche wird der Lebendige 
Adventskalender der Katholi-
schen Kirchengemeinde fort-
gesetzt.
Abendlich treffen sich um 
18 Uhr Interessierte vor einem 
beleuchteten Adventsfenster. 
Für Groß und Klein sind Ge-
schichten und Lieder vorbe-
reitet. 
In der kommenden Woche fin-
den die Treffen an den folgen-
den Adressen statt:

11.12.:  
Kinderfeuerwehr Niedernhau-
sen, Zum Hammergrund 5

12.12.:  
Königskinder ev. Kirche,  
Fritz-Gontermann Str. 2

13.12.:  
Am Schäfersberg 12,  
Niedernhausen

14.12.:  
Hügelstr. 5, Oberjosbach

15.12.:  
Flachsweg 20, Niedernhausen

16.12.:  
Quarzweg 2, Niedernhausen

17.12.:  
Goethestr. 7, Niedernhausen

18.12.:  
Kutscherweg 16,  
Niedernhausen
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Stichtag für Wechsel ist übli-
cherweise der 30. November. Es 
gilt in der Regel eine 2- bis 6-wö-
chige Kündigungspflicht. 
Laufzeit: 1 Kalenderjahr! An-
dernfalls verlängert sich der 
Vertrag automatisch für das 
neue Jahr. 
Achtung! Kein Versicherungs-
schutz ohne Anschlussversi-
cherung! Also: am besten Kün-
digung zeitglich mit Neuvertrag 
erledigen! 
Denn: 
Nutzung eines unversicherten 
Fahrzeuges ist eine Straftat (Fol-
ge: Freiheits- oder Geldstrafe) 

Sonderkündigungsrechte mög-
lich: 

	– Nach Beitragserhöhung durch 
die Versicherung. Die Sonder-
kündigung kann bis 4 Wochen 
nach Erhalt der neuen Bei-
tragsrechnung erfolgen. 

	– Im Schadensfall: Eventuelle 
„Hochstufung“ der Schadens-
freiheitsklasse (SFK) hat Bei-
tragserhöhung zur Folge. 

Bei einer Neueinstufung in eine 
höhere SFK durch unfallfreies 
Fahren können Sie sich über 
eine Beitragsverminderung 
freuen. 
Doch aufgepasst! 

Es könnte jedoch trotz unfall-
freien Fahrens eine faktische 
Erhöhung vorliegen: 
Wenn die SFK höher wird, der 
Beitrag für das Folgejahr aber 
trotzdem erhöht wird, weil die 
Typklasse ins Spiel kommt. Die 
Typklasse ist abhängig vom 
Schadenbedarf (Anzahl der 
Schäden mal dem Schaden-
durchschnitt/Jahr). 
Erhöht sich der Schadenbe-
darf, dann erhöht sich die Typ-
klasse. 
Folge: Der Beitrag für das Fol-
gejahr kann trotz Abstufung der 
SFK höher ausfallen. 

Extra-Tipps: 
1.	 Augenmerk auf Vergleichs-

betrag, ausgewiesen in der 
Beitragsrechnung (Berech-
nung aus dem Vorjahresbei-
trag mit der neuen SFK). War 
dieser vorher niedriger, liegt 
eine Beitragserhöhung vor 
mit evtl. Sonderkündigungs-
recht. 

2.	 Online-Sonderkündigungs-
rechner bei check24.de zum 
Beispiel. 

3.	 Lohnenswert: �  
Versicherungsvergleich auf 
versch. Portalen im Web.

(Quellen: KÜS, check24.de)

Tatjanas Auto-Tipp

Kfz-Versicherungswechsel – wann?

Ihr TÜFA-TEAM

Nicki Thornto
Hotel der Magier
Carlsen Verlag

Der Küchenjunge Seth wird be-
schuldigt den Magier Dr. Thal-
lomius mit einem Törtchen 

vergiftet zu haben. Niemand 
glaubt seinen Unschuldsbe-
teuerungen, also muss er selbst 
ermitteln um seine Unschuld zu 
beweisen. 
Ein magischer Krimi für Kinder 
ab 12 Jahren.

Jetzt ein Buch!
Hotel der Magier

www.buchhandlung-sommer.de

Blogs

Herr Bravin von der Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

Vino della casa: Großer Umbau zwischen den Jahren
Der Verlag fragt nach
Michael, Du bist nun seit sie-
ben Jahren mit Vino della casa 
in Niedernhausen. Was macht 
ihr?
Angefangen haben wir als typi-
scher Weinladen mit interna-
tionalem Sortiment. Seit 2018 
haben wir mit dem Ginkeller 
eine Abteilung nur für Gin mit 
dauerhaft über 150 vorrätigen 
Sorten. Spätestens seitdem hat 
der Bereich „Private Tasting“ 
(Wein und Spirituosen) noch-
mal zugelegt. Heute haben wir 
eine Kollegin, die alle Events ab-
spricht, unser Team und mich, 
koordiniert. Alle zusammen in 
Laden, bei Events etc. sind wir 
acht Personen. Mit unterschied-
lichem Background aber alle mit 
der Leidenschaft für Wein und/
oder Spirituosen.

Was machst Du sonst so?
Mit Verkostungen, Gastro-Schu-
lungen, Warenbeschaffung, Aus-
lieferung sind wir jeden Tag im 
Einsatz, auch wenn der Laden 
zu ist. Ich selbst bin Sommelier. 
Neben dem Vino leite ich seit 
einiger Zeit ein spannendes, 
deutschlandweites Projekt für 
ein großes Unternehmen in der 
Weinbranche. Ich lebe mit mei-
ner Frau und unserem dreijähri-
gen Sohn hier in Niedernhausen. 

Was bekommt man bei Euch im 
Geschäft?
Das ist spannend, denn das wird 
sich 2020 etwas ändern: Wir 
werden vom Laden vielmehr 
zum Treffpunkt werden.

Das musst Du uns erklären …
Man muss sich überlegen, wie 
ein Weinladen heute aufgestellt 
sein muss. Um uns herum ändert 
sich schließlich auch alles, in 
Sachen „Wein und Spirituosen“ 
denke man bloß an die stärker 
werdenden Supermärkte, große 

Franchise-Gruppen und On-
line-Portale. Wir konnten recht 
gut Erfahrungen sammeln, was 
man in Niedernhausen braucht, 
welche Ladenzeiten sinnvoll 
sind und wie heute ein Fachhan-
del auch dauerhaft wirtschaft-
lich erfolgreich sein kann. Im 
urbanen Umfeld sind moderne 
Konzepte meist einfacher um-
setzbar – aber wir haben für uns 
einen Plan entwickelt, wie wir 
den bestehenden Laden beibe-
halten und dennoch den nächs-
ten Schritt machen können. 

Was heißt das für das Geschäft 
in der Wiesbadener Straße?
Man kann natürlich weiterhin 
zu den wichtigen Öffnungszei-
ten [Donnerstag bis Samstag] 
Wein aussuchen und kaufen, 
mit ganz persönlicher Bera-
tung, Verkostung – wie bisher. 
Man kann aber auch einfach 
zu uns kommen und ganz in 
Ruhe einen Wein oder Gin oder 
Sake genießen, sich aufhalten, 
sich austauschen, dem Alltag 
entfliehen. Wir sind natürlich 
keine Kneipe, das wollen wir 
auch gar nicht! Der neue Unter-
titel „Weinsalon“ – bei dem be-
wusst etwas Nostalgisches mit-
schwingt – soll viel eher zeigen, 
um was es hier geht: Genuss, 
Entschleunigung, Lebensge-
fühl, einfach eine gute Zeit. 

Du hast gerade „Sake“ erwähnt!? 
Ja, als Beispiel. Es gibt unfass-
bar tolle Produkte, die verkannt 
oder einfach unbekannt sind. 
Toll wäre ein Treffpunkt, bei 
dem es viele Produkte gibt, die 
man nicht kennt und auch sonst 
nicht bekommt. Bei Spirituosen 
scheint die Produktfindung ein-
facher zu sein – aber auch für 
Wein gilt: Nachhaltige, natur-
belassene Produkte von kleinen 
Erzeugern. Hochwertig und 

originell von Aufmachung bis 
Inhalt. Jeder Fachhändler als 
vermeintlicher Spezialist in sei-
ner Branche muss seine Nische 
finden: Ein lebendiges Sorti-
ment mit kleinen Schätzen. Ich 
bin gespannt, wie weit wir im 
Bereich Spirituosen gehen wer-
den und wie experimentierfreu-
dig Niedernhausen ist …

Wie geht es konkret weiter?
Im Januar haben wir zu, dann 
wird umgebaut. Mit unserem 
Benefiz-Event mit Winzer und 
Patissier starten wir am 16.Ja-

nuar im Eventloft ins neue Jahr 
(Tickets unter vinodellacasa.de). 
Und am 1. Februar öffnen wir 
dann wieder das Vino. Bis dahin 
und auch danach gilt: Weinbe-
stellungen nehmen wir immer 
auch per Email entgegen und 
liefern rund um Niedernhausen 
aus. So muss auch im Januar nie-
mand ohne uns auskommen …

Es sitzt also niemand auf dem 
Trockenen?
Nicht, solange wir hier sind… 

Vielen Dank für das Gespräch!

… und das Exterieur des Vino della casa

Das Interieur …

Liebe Leserinnen und Leser,
ich freue mich, Sie im monatli-
chen Blog im Bereich Finanzen 
zu den Themen Baufinanzie-
rung, Geldanlage und Alters-
vorsorge zu informieren.
In der letzten Ausgabe des Nie-
dernhausener Anzeigers konn-
ten Sie bereits meinen ersten 
Beitrag lesen („Wie können An-
leger heute noch eine Rendite 
erzielen?“)
Dietmar Rehwald
Finanzkonzepte Dietmar Rehwald GmbH

Bei rezeptpflichtigen Arzneimit-
teln muss in der Regel zugezahlt 
werden: Mindestens 5 Euro, 
höchstens dürfen es 10 Euro 
je Packung sein. Jedoch gibt es 
auch Medikamente, die von der 
Zuzahlungspflicht befreit sind. 
So können Sie bereits beim Arzt 
nach diesen Alternativen fragen. 

Spätestens beim Einlösen des 
Rezepts in Ihrer Apotheke wird 
klar, ob ein Präparat auch wirk-
lich zuzahlungsfrei ist. 
Bitte beachten Sie: Die Zahl der 
zuzahlungsfreien Medikamen-
te kann sich alle zwei Wochen 
ändern. Wenn Sie sich bereits 
vor dem Arzt- oder Apotheken-

besuch einen Überblick ver-
schaffen möchten, finden Sie 
eine jeweils aktuelle Liste aller 
zuzahlungsbefreiten Präparate 
unter www.aponet.de oder wir 
können Ihnen ein zuzahlungs-
freies Präparat nach Möglich-
keit heraussuchen.
Quelle: aponet

Info Ihrer Theisstal-Apotheke

Zuzahlungsfreie Medikamente

www.theisstal-apotheke.de

Tanz-Geschichten- 
Zauber zum 2. Advent
Advents-Kranz-Tanz bei ARTVIVANT DANCE 
in Niedernhausen
Vergnügt und fein war der kleine 
Kreis am vergangenen Sonntag 
und machte den Advents-Kranz-
Tanz zu einem wunderschönen 
und für alle Anwesenden unver-
gesslichen Nachmittag. 
Die Lesung von Katharina Weid-
ner mit ihren fantasievollen 
Jahreszeitengeschichten und 
die daran angepassten Kinder-
tänze von Nathalie Groene-
wegen (ARTVIVANT DANCE) 
in Tutus, Blumenkränzen, 
Feenflügeln sowie skurrilen 
Spinnenhaarreifen und jeder 
Menge Kunstschnee ließen die 
Zeit wie im Zauber vergehen. 
Die zuckersüßen Wunderwe-
sen, wie Einhörner, liebevolle 
Monster und Sternschnuppen 
von Andrea Nussbaum (Label: 
goodies of desire) machten die 
Veranstaltung rund. Auf Anfrage 

einiger Anwesenden entstand 
dann zudem noch die wunder-
schöne Idee, für Ihre Kinder 
individuelle  Geburtstagsfeiern 
mit Tanz-Geschichten im Tanz-
studio ARTVIVANT DANCE 
zu gestalten. Mal was anderes 
als das Übliche zum Kinder-
geburtstag. Wenn Sie also für 
den nächsten Geburtstag Ihres 
Kindes was ganz Besonderes 
planen, dann schauen Sie doch 
bei ARTVIVANT DANCE vorbei. 
Katharina Weidner und Nathalie 
Groenewegen freuen sich darauf 
mit Ihnen einen unvergesslichen 
Geburtstag für Ihre Kinder zu ge-
stalten – mit phantasievollen Ge-
schichten und wunderschönen 
Tänzen in zauberhaften Kostü-
men. Bei Interesse gerne anru-
fen: 0151 27532572 oder E-Mail: 
artvivant@t-online.de

Katharina Weidner und Nathalie Groenewegen
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Schon Hans Carl von Carlowitz 
(1645–1714), der aus Deutsch-
land stammende Erfinder der 
Nachhaltigkeit, führte zum rich-
tigen Umgang mit dem Wald aus 
„In klaren Umrissen wird schon 
das Dreieck der Nachhaltigkeit 
sichtbar: Die Ökonomie hat der 
„Wohlfahrt“ des Gemeinwesens 
zu dienen. Sie ist zu einem scho-
nenden Umgang mit der „gütigen 
Natur“ verpflichtet und an die Ver-
antwortung für künftige Genera-
tionen gebunden.“ (aus: https://
www.zeit.de/1999/48/Der_Er 
finder_der_Nachhaltigkeit) 
Diesen in Deutschland bereits 
vor Jahrhunderten geforderten 
schonenden Umgang mit dem 
Wald würden Bündnis 90/Die 
Grünen gerne auch in Niedern-
hausen sehen. Daher haben sie 
sowohl im Bau-, Umwelt und 
Sozialausschuss als auch bei 
den Haushaltsberatungen ver-

sucht, den Einschlag gesunder 
Bäume im Niedernhausener 
Wald für das kommende Jahr 
zu verhindern. 
Konkret lautete der dazu in 
der Gemeindevertretung am 
4.12.2019 eingebrachte Antrag 
zum Haushalt: 
„Der Ansatz für die Erlöse aus der 
Forsthauptnutzung wird soweit 
abgesenkt, dass der ausgewie-
sene Betrag ohne den Einschlag 
gesunder Bäume erreicht wer-
den kann. Mit dieser Maßnah-
me wird der aktuellen schlech-
ten Lage des gemeindeeigenen 
Waldes Rechnung getragen, der 
– wie auch sonst in vielen Regio-
nen – von zahlreichen kranken 
und toten Bäumen betroffen 
ist. In dieser Situation darf die 
kurzfristige rein wirtschaftliche 
Nutzung durch Einschlag von 
verbliebenen noch gesunden 
Bäumen nicht über der nach-

haltigen Bewahrung unseres 
Waldbestandes stehen.“ 
Fraktionsvorsitzender Stefan 
Hauf findet sehr bedauerlich, 
dass in Niedernhausen selbst 
die beiden Mehrheitsfraktionen 
von CDU und SPD sich diesem 
nachhaltigen und besonders 
auch dem Klimaschutz dienen-
den Antrag nicht anschließen 
konnten. 
Hatten doch CDU/CSU und 
SPD auf Bundesebene in den 
Eckpunkten des Klimaschutz-
programms 2030 noch ausge-
führt „Gerade die Extremwetter 
des vergangenen Jahres haben 
gezeigt, dass der Wald Hilfe 
braucht, um seine Klimaschutz-
funktion auch weiter erfüllen zu 
können.“ 
Genau diese Hilfe wird unserem 
Wald durch den fortgesetzten 
Einschlag gesunder Bäume lei-
der verwehrt!

Pressemitteilung Bündnis 90/Die Grünen

Grüne in Niedernhausen traurig 
über Einschlag gesunder Bäume

Neues aus der Gemeinde-
vertretung Dezember 2019
Zu ihrer letzten Sitzung in die-
sem Jahr trafen sich die Gemein-
devertreter, um – das wichtigste 
Thema – über die Gemeindefi-
nanzen für 2020 dem Gemein-
dehaushalt, zu debattieren. 
Siehe nebenstehenden Artikel. 
Mit einem Blumenstrauß be-
dankten sich Bürgermeister 
Joachim Reimann und der Vor-
sitzende Lothar Metternich bei 
Hildegard Winheim von der 
Verwaltung für ihren Einsatz als 
Protokollführerin, auch an ih-
rem heutigen Geburtstag. Und 
ebenfalls zum ihrem Geburts-
tag wurde Monika Schneider, 
Fraktionsführerin der WGN, 
beglückwünscht. Bürgermeis-
ter Joachim Reimann teilte mit, 
dass die Fahrerbereitschaft für 
den Bürgerbus vollständig ist 
und mit der ersten Fahrt nach 

Plan heute am 13. Dezember 
2019 begonnen wird. Nach Ein-
tritt in die Tagesordnungspunk-
te standen Beschlüsse zu Vor-
lagen an, denen allesamt ohne 
Debatte zugestimmt wurde. So 
einer Satzung zur Vermeidung 
von Abfällen bei öffentlichen 
Veranstaltungen. Darunter 
fallen im Wesentlichen Leih-
geschirr durch Geschirrmobi-
le, Spülmaschinen und auch 
Sanktionen bei Zuwiderhal-
tung, wo dies rechtlich möglich 
ist. Euro 5000 werden dafür in 
den Haushalt eingestellt. Der 
Entwurfsplanung inklusive 
Kostenrechung für die Bebau-
ung „Farnwiese“, der Bauland-
umlegung mit Mehrzuteilungs-
flächen und dem Auftrag zur 
Ausschreibung der Bauleistun-
gen wurde entsprochen. Einzel-

vorhaben im Bahnhofsumfeld 
werden zurückgestellt, da eine 
Gesamtplanung rund um den 
Bahnhof mit Kostenschätzung 
– Öffentlichen Toiletten, Lade-
station E-Fahrzeuge, Packsta-
tion der Deutschen Post, Fahr-
radboxen und Abstellflächen für 
Motorräder sowie Grünflächen 
– nun beschlossen wurde. Die 
TASIMU Kindertagesstätte und 
-Krippe wird nach Anpassung 
der vorliegenden Kalkulationen 
mit einem Vertrag bis 2022 ge-
fördert. Eine Bedarfsplanung 
zur Belegung der 8 Kindertages-
einrichtungen in kommunaler 
und freier Trägerschaft wurde 
zur Kenntnis genommen. Das 
Ergebnis der Wahl zur Kinder- 
und Jugendvertretung mit 1950 
Stimmen bei 247 abgegebenen 
Stimmzetteln für die 13 Kandi-
daten/-innen wurde festgestellt. 
Der Forderung nach dem Bau 
einer Ersatzbrücke der Wiesba-
dener Straße (L 3027) über die 
Bahngeleise mit einem beidsei-
tigen Radweg an HessenMobil 
wurde entsprochen. Nach Ab-
lauf der Amtszeit zur Besetzung 
der Ortsgerichte I und II wird der 
Kandidatenliste zugestimmt. 
Nach der letzten Prüfung zur 
Verwendung der Fraktionsgel-
der durch das Rechnungsprü-
fungsamt wurden Grundsätze 
zu deren Verwendung erstellt. 
Denen hat das Gemeindeparla-
ment als verbindliche Richtlinie 
zugestimmt.

Glückwünsche und Dank für Hildegard Winheim von Bürgermeister 
Joachim Reimann und dem Vorsitzenden Lothar Metternich

Unter Gebetsfahnen – Trekking 
und Reiseerlebnisse in Nepal
Der Autor des ganz neu erschie-
nenen Buches über seine per-
sönlichen Erlebnisse und Erfah-
rungen in Nepal unterstützt das 
Kinderhaus Kathmandu e. V. seit 
Jahren, hält Multimediavorträge 
über Nepal und leitet von jedem 
verkauften Buch 5 € an das Kin-
derhaus Kathmandu e. V. weiter. 
Das Kinderhaus Kathmandu 
existiert seit über 25 Jahren und 
betreut rund 40 Waisenkinder 
und unterhält eine Schule für 
jetzt über 600 Kinder bis zur 
12.  Klasse. Es hat besonders 
auch in Niedernhausen und Id-
stein langjährige Freunde und 
Förderer und ist als absolut se-
riös bekannt. Erinnert sei auch 
an die früheren Filme der Nie-
dernhausener Leo Wettengl und 
Hartmut Amberger über Nepal 
sowie die Nepalkalender, deren 
Erlöse zu 100 Prozent an das 
Kinderhaus Kathmandu gingen. 
Der Inhalt: Das neue Buch ist 
kein weiterer Reiseführer über 
Nepal, sondern will den Leser 
in ein faszinierendes Land „ver-

führen“,das dem Autor seit 20 
Jahren am Herzen liegt. Auf 240 
Seiten nimmt er den Leser mit 
in überwältigende Bergland-
schaften, in eine einzigartige 
Kultur und zu gastfreundlichen 
Menschen. Die Fülle an Infor-
mationen ist ansprechend und 
kurzweilig zu lesen, in persön-
liche Erlebnisse und Anekdoten 
verpackt. Der Autor entführt 
nicht nur in die klassische An-
napurna- und Mt. Everest-Re-
gion, sondern immer wieder 
auch auf stille Pfade abseits der 
bekannten Routen. Wer mehr 
über seine Nepalerlebnisse 
wissen will, kann das Taschen-
buch (ISBN 978-374 319 5295, 
(14,99 €/Versand portofrei/mit 
39 teilweise farbigen Fotos) 
auch direkt beim Autor Klaus 
Hessenauer bestellen unter der 
E-Mail-Adresse Kinderhaus@ 
unter-gebetsfahnen.de (bitte 
genaue Versandanschrift ange-
ben/Bankdaten folgen). Für Ne-
palfreunde vielleicht ein ideales 
Weihnachtsgeschenk.

Korrektur  
Volleyball-Turnier

Bei der Ankündigung des Vol-
leyball Turniers am Samstag, 
dem 14. Dezember 2019 in der 
Autalhalle ist ein fehlerhafter 
Beginn vermerkt worden. Das 
Turnier beginnt bereits um 10 
Uhr vormittags. Bitte beachten.

Bald ist es wieder so weit, dann 
erstrahlt der Wilrijkplatz vor 
dem Niedernhausener Rathaus 
in hellem Lichterglanz und der 
Duft von Glühwein, Kinder-
punsch, Lebkuchen und Weih-
nachtsplätzchen liegt wieder in 
der Luft. Die Niedernhausener 
CDU lädt alle „kleinen“ und 
„großen“ Mitbürgerinnen und 
Mitbürger sehr herzlich ein. 
Am 17. Dezember 2019 wird ab 
17.00 Uhr die Niederjosbacher 

Bläsergruppe Weihnachtslie-
der spielten und Bürgermeis-
ter Reimann schenkt Glühwein 
und Kinderpunsch aus. Für die 
kleinen und großen Schlecker-
mäuler stehen Lebkuchen und 
leckere Weihnachtsplätzchen 
bereit. Alle Getränke und Knab-
bereien sind kostenlos, solange 
der Vorrat reicht „Wir wollen den 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern 
einfach unsere Weihnachts- und 
Neujahrsgrüße übermitteln“, er-

läuterte der CDU-Vorsitzende 
Lothar Metternich das Ziel dieser 
Veranstaltung in der Vorweih-
nachtszeit. Natürlich können 
die Niedernhausener die Gele-
genheit zu einem Gespräch in 
vorweihnachtlicher Atmosphä-
re mit Bürgermeister Reimann 
und den anwesenden Mandats-
trägern der CDU nutzen.
Beste Grüße
Lothar Metternich
Vorsitzender

Pressemitteilung CDU Gemeindeverband Niedernhausen

Weihnachtliche Klänge auf dem Wilrijkplatz

Adventsfeier der Senioren in der Autalhalle
Die Gemeinde und der Orts-
beirat Königshofen hatten die 
älteren Mitbürger/-innen zur 
traditionellen Adventsfeier am 
letzten Samstag in die Autalhalle 
eingeladen. An den festlich – von 
den Kindern der KiTa Königsho-
fen schön dekorierten – Tischen 
waren nur noch wenige Plätze 
frei. Gern wird dieser Nach-
mittag als fester Bestandteil des 
örtlichen, vorweihnachtlichen 
Beisammenseins besucht. Die 
Seniorenbeauftragte der Ge-
meinde, Doris Michels – die 
auch charmant die Moderation 
übernahm – begrüßte die Be-
sucher mit einem Gedicht und 

Ortsvorsteher Martin Gros be-
dankte sich bei den vielen Hel-
fern/-innen – die Jugendlichen 
des Jugendzentrums waren für 
Auf- und Abbau und mit dem 
ASB Ortsverband für den Ser-
vice zuständig – für ihre Arbeit. 
Die so erst das Gelingen des Ad-
ventsnachmittages ermöglicht 
habe. Bürgermeister Joachim 
Reimann erinnerte an die doch 
vielen Familien und Kinder, die 
nicht in gleicher Weise am Wohl-
stand teilhaben können, wie wir 
ihn kennen. Dafür habe die Ge-
meinde nach einer Idee von Ina 
Paunescu aus der Jugendarbeit 
im Foyer des Rathauses einen 

„Wunschbaum“ aufgestellt, an 
den man einen Zettel mit einem 
Wunsch heften kann. Den dann 
ein lieber Mitmensch zur Erfül-
lung des notierten Wunsches ab-
nehmen soll. Im letzten Jahr, so 
der Bürgermeister, seien damit 
Kinder und Familien zu Weih-
nachten glücklich gemacht wor-
den. Pfarrer Kirsten Brast von 
der Kirche Maria Königin schau-
te auf die Tradition zurück, an 
Weihnachten einen geschmück-
ten Tannenbaum aufzustellen. 
30 Millionen seien es an Weih-
nachten allein in Deutschland. 
Soweit man weiß, erzählte Pfar-
rer Brast, brauchte man zum 

Spiel der biblischen Geschichte 
vor etwa 500 Jahren im Elsaß 
eine Requisite – man nahm eben 
den Tannebaum. Und behängte 
ihn mit Äpfeln – Erinnerung an 
die Schöpfungsgeschichte und 
mit Kerzen für die Nachricht 
„das Licht ins Dunkel“. Daraus 
sollen dann die Kugeln und die 
heute übliche Beleuchtung ge-
worden sein. Nach Kaffee und 
Kuchen startete ein vielseitiges 
Programm, das die Besucher 
bestens unterhielt. Ein Studen-
tenchor mit 5 jungen Leuten aus 
China sangen, der Chor Le Cou-
rage füllte die Bühne und mit 
ihrem schönen Gesang die Hal-
le. Die Damen der Line-Dance 
Gruppe aus Idstein tanzten nach 
Mama Mia und Atemlos. Der 
Chor vom Privatgymnasium Kö-
nigshofen stimmte Weihnachts-
lieder an und forderte die Men-
schen im Saal auf, mit zu singen. 
In einer Dia Show zeigten Klaus 
Lehmann und Herbert Koenen 
Bilder aus Niedernhausen und 
schließlich kam der Nikolaus 
vorbei. Nach dem Abschluss-
lied wurde das Glas Honig ver-
teilt und ein schöner, besinn-
licher Adventsnachmittag ging 
zu Ende. 
Eberhard HeyneDas Helferteam mit dem ASB und der Jugend des Jugendzentrums sorgen für einen reibungslosen Service

Blick in die Autalhalle am Seniorenadvent
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Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger,
wieder begibt sich ein Jahr auf 
Abschiedstour. Der, von der 
Gruppe „Haaböck“ in der Ker-
begesellschaft Veilchenblau 
jährlich aufgestellte große Weih-
nachtsbaum in der Ortsmitte, 
strahlt. Untrügliches Zeichen, 
dass Weihnachten und das Jah-
resende vor der Tür stehen. Zeit 
für einen kleinen Rückblick. Im 
Mai fand die Wahl zum Europa-
parlament statt, in Oberjosbach 
mit guter Beteiligung. Europa ist 
so vielen Menschen nicht egal. 
Gut so. Sorge bereitet das Wetter 
und damit eng verbunden die 
Entwicklung unseres Waldes. 
Trockenstress und Borkenkäfer 
haben dafür gesorgt, dass der 
Lindenkopf nun mit „Glatze“ 
dasteht. Die Aufgabe stellt sich 
jetzt, was gilt es zur Aufforstung 
zu tun. Zum Glück müssen wir 
nicht um das tägliche Wasser 
fürchten, trotzdem ist ein sorg-
fältiger Umgang mit dem Wasser 
erforderlich. Dank der Sanierung 
von Brunnen I in Oberjosbach ist 
die Versorgungssicherheit noch 
verbessert worden. Der Ortsbei-
rat hat begonnen, den Bienen 

und Insekten neue Futterflächen 
zu schaffen. Blühwiesen sind an-
gesagt. Der Kindergarten soll mit 
einer Kinderkrippe ergänzt wer-
den und für die Sanierung des 
Gemeinschaftszentrums laufen 
die Planüberlegungen an. Für 
unsere Feuerwehr steht in 2020 
ein neues Ersatzfahrzeug für 
das LF 16 auf dem Programm. 
Hier gilt es, unserer Feuerwehr 
und den vielen Aktiven einen 
großen Dank zu sagen. Aufer-
standen aus der Kriegsruine, 
Dank des großen Einsatzes der 
Oberjosbacher Einheimischen 
und Vertriebenen, konnte unse-
re Kirche vor 70 Jahren neu ge-
weiht werden. Heute sorgt der 
Förderverein St. Michael mit 
Konzerten und Spenden dafür, 
dass diese das Ortsbild und die 
Geschichte des Ortes prägende 
Kirche offen sein kann. Vielen 
Dank allen hier Tätigen. Kultur 
in Oberjosbach, geliefert von den 
Theaterfreunden und der Grup-
pe „Emma Pohl seine Freunde“ , 
ist von großem Wert für unseren 
Ort. Vielen Dank. Dank auch der 
Gruppe „Gusbach Boules“, die 
einen Gemeinschafts- und Ak-
tivkreis für unseren Ort darstellt 

und im Jahr 2019 ihr zehnjähri-
ges Bestehen feiern konnte. Für 
die „Kulturpflege Backesbrot“ sei 
dem Team gedankt. Der Dank 
gilt allen, die in großer Vielfalt 
diesen Ort als gut und froh er-
leben lassen. Dank zu sagen ist 
eine wichtige Seite des gemein-
samen Lebens im Ort. Den Mit-
arbeiterinnen und den aktiven 
Eltern unseres Kindergartens sei 
herzlich gedankt. Im Jahr 2020 
kann unser Kindergarten Ober-
josbach „40 Jahre“ feiern. Den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern der Gemeindeverwaltung, 
Bürgermeister Reimann, der im 
Juli 2019 seine 2. Amtszeit be-
gonnen hat, sowie den gemeind-
lichen Gremien sei ebenfalls 
gedankt. Bedanken möchte ich 
mich bei der heimischen Pres-
se für die gute Beachtung. Dank 
den Kolleginnen und Kollegen in 
unserem Ortsbeirat für die kons-
truktive Teamarbeit. Bleibt noch 
ein Blick auf die Geschichte. Im 
Jahr 2021 kann unser Ort sein 
825jähriges Bestehen feiern. Die 
Vorbereitungen laufen und alle 
Bürgerinnen und Bürger sind 
eingeladen, sich in die Vorberei-
tung und die Arbeit 2021 einzu-

bringen. Am 17.12.2020 würde 
Ludwig van Beethoven 250 Jahre 
alt. Seine „Ode an die Freude“ 
wäre ein guter Begleiter für das 
Jahr 2020.
Allen Bürgerinnen und Bürgern 
wünsche ich ein frohes, harmo-
nisches und gesegnetes Weih-
nachtsfest – und, dass immer 
eine helfende Hand zur Stelle 
ist. Das Jahr 2020 möge allen 
reichlich Freude, persönliches 
Glück und gute gemeinschaft-
liche Erfolge bringen.
Mit frohem Gruß
Manfred Racky
Ortsvorsteher

Manfred Racky

Königshofen
Weihnachtsbaumschmücken in Königshofen

Am Freitag, den 29. November 
hatte der Ortsbeirat Königshofen 
wieder zum traditionellen Weih-
nachtsbaumschmücken und 
zur gemeinsamen Einstimmung 
auf die Adventszeit eingeladen. 
Viele Königshöfer Bürgerinnen 
und Bürger Jung und Alt hatten 
sich am großen Weihnachts-
baum an der Feuerwehr Königs-
hofen eingefunden, um diesen 
zu schmücken. Mit Tatkräftige 
Unterstützung der Kinder aus 
der Kindertagesstätte Königsho-
fen schmückten Ortsvorsteher 
Martin Gros und Bürgermeister 
Reimann den Weihnachtsbaum 
mit dem vom Kindergarten Kö-

nigshofen selbst gebastelten 
Schmuck. Durch die tatkräftige 
Unterstützung der Freiwilligen 
Feuerwehr Königshofen konn-
ten hierbei auch die oberen 
Äste bequem erreicht werden. 
Bei heißem Glühwein, warmem 
Orangensaft, deftigen Leberkäs-
Brötchen und selbst gemachter 
Gulaschsuppe lauschten die Be-
sucher den Klängen des Bläser-
chors aus Niederjosbach und 
dem Gesangvereins Liederkranz 
Königshofen und stimmten in 
die traditionellen Lieder zur 
Weihnachtszeit ein.
Martin Gros
Ortsvorsteher Königshofen

Oberjosbach
Unser Baum
Am 30.11.2019 wurde in einer 
fünfstündigen Aktion wieder 
einmal der Weihnachtsbaum in 
der Ortsmitte von Oberjosbach 
aufgestellt und geschmückt. Be-
reits seit über dreißig Jahren wird 
der Weihnachtsbaum durch die 
fleißigen „Haaböck“ geholt und 
mit selbst angefertigten Paketen 

verschönert. In diesem Jahr wur-
de der 7  m hohe Weihnachts-
baum durch Dietrich Bückhardt 
aus Niedernhausen gestiftet und 
erscheint nun in neuem Glanz, 
an welchem sich die Bürger 
Oberjosbachs erfreuen.
Markus Dietz (Pressewart Haa-
böck)

Oberjosbacher Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Der Weihnachtsbaum in der Ortsmitte von Oberjosbach

Fischer GmbH
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Stimmungsvolle Weihnachtsfeier der Senioren in Oberjosbach
Der Seniorenkreis St. Michael/
Oberjosbach traf sich in dieser 
Woche das letzte Mal in diesem 
Jahr zur traditionellen Weih-
nachtsfeier. Die Tische waren 
festlich dekoriert, Kerzenlicht 
verbreitete eine festliche Stim-
mung. Bei selbst gebackenem 
Kuchen und Stollen gab es ein 
ausgewähltes Programm mit 
adventlichen Geschichten und 
Gedichten. Außerdem wurde 
das neue Programm vorgestellt, 
das man nun auch im Schaukas-

ten der Kirche Oberjosbach fin-
den kann. Herzliche Einladung 
dazu an alle Senioren für 2020 !!! 
Bereichert wurde der Nachmit-
tag durch Herrn Kerksiek, der 
mit seiner Gitarre die Senioren 
zum Singen verführte. Aus der 
Weihnachtsfeier nicht mehr 
wegzudenken ist der Besuch der 
Kindergartenkinder. Sie boten 
eine Auswahl an Weihnachtslie-
dern dar und überreichten den 
Senioren ein selbst gebasteltes 
Geschenk. Eine kleine „Besche-

rung“ und ein „Segen“ rundete 
die Feier ab. Damit endet das 
Jubiläumsjahr des Senioren-
kreises, der mittlerweile schon 
40 Jahre besteht. 
Beendet wird in diesem Jahr 
auch die Beteiligung am Weih-
nachtsmarkt in Oberjosbach 
am 3. Adventssonntag. Seit vie-
len Jahren gibt es einen eige-
nen Stand der Senioren, die 
„Strickstubb“. Dort können die 
Ergebnisse des „Seniorenstri-
ckens“, (Socken, Mützen, Schals 

u. v. m.) käuflich erworben wer-
den. Mit dem Erlös werden dann 
karitative Projekte unterstützt. 
In diesem Jahr gibt es nun eine 
letzte Gelegenheit, diese Mög-
lichkeit zu nutzen. Wolle gibt 
es zwar noch genug, aber die 
„Strickdamen“ werden immer 
weniger. Deswegen:
Herzliche Einladung zum Be-
such in der „Strickstubb“ am 
3. Adventssonntag – alles muss 
raus!!!
Karin Herty

Bremthal
Bremthaler Heimatmuseum
Das Heimatmuseum des 
Bremthaler Heimat- und Ge-
schichtsvereins am Dorfplatz 
in Bremthal, hat am 4. Advent, 
22. Dezember 2019, von 16.00–
18.00 Uhr geöffnet. Hier kann 
auch der Kalender des Vereins 
für das Jahr 2020 zum Preis 
von 8,00 € erworben werden. 
Der Verein feiert im kommen-
den Jahr sein 20-jähriges Be-
stehen und der Kalender stellt 
ein Streifzug in Bildern über 
die Geschichte des Vereins dar. 

Der Kalender kann ebenfalls bei 
Helmut Kleindienst, Tel. 06198-
9654, Annemarie Kleindienst, 
Tel. 06198-7660 und Brigitte 
Sauer, Tel. 06198-2310, erwor-
ben werden. Die Ausstellung 
des Museums am 22.12.2019 
zeigt Kinderspielzeug aus frü-
heren Zeiten. Außerdem gibt 
es „Bremt(h)aler“. Die neue 
Homepage des Vereins ist unter 
www.bremthaler-heimat.de zu 
finden.
Brigitte Sauer Der Fotokalender des Bremthaler Heimat- und Geschichtsvereins

Weihnachtsmarktbesucher kön- 
nen die herrliche Aussicht auf 
die festlich geschmückte Alt-
stadt auch von der Eppsteiner 
Burg aus genießen. 
Am Samstag, 14. Dezember hat 
die Burg von elf bis 15 Uhr geöff-
net, so dass sich anschließend 
ein Gang über den Weihnachts-
markt anbietet. 
Am Sonntag, 15. Dezember ver-
längern sich die Öffnungszeiten 
von Burg und Museum bis 17 
Uhr. Ab zwölf Uhr ist Ritter Ul-

rich im Museum anzutreffen. 
Der Eintritt ist frei. Für die Vor-
bereitungen zur Burgillumina-
tion ist der Bergfried ab 15 Uhr 
gesperrt. 
Aus sicherheitstechnischen 
Gründen ist auch die Burg dann 
ab 17 Uhr geschlossen (letzter 
Einlass 16.30 Uhr), damit die 
Stadtwache für die Weihnachts-
marktbesucher pünktlich um 
20 Uhr die bengalische Be-
leuchtung der Burg inszenieren  
kann.

Besuch der Burg zum Weihnachtsmarkt
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Wie jedes Jahr seit nunmehr 
fast 30 Jahren hat der Eppstein-
Zeilsheimer Freundeskreis Ost-
afrikahilfe St. Luke’s e. V. auch 
in 2019 wieder beachtliche 
Hilfe für die Ärmsten in Kenia 
geleistet. Zu Beginn des Jahres 
flog Guido Ernst aus Bremthal, 
1. Vorsitzender, zusammen mit 
150 kg von der Condor Flug-
gesellschaft unentgeltlich ein-
geräumtem Übergepäck, nach 
Mombasa. Die Zollabfertigung 
am dortigen Flughafen verlief 
ohne Probleme und alle me-
dizinischen Geräte, vor allem 
zwei dringend benötigte Sauer-
stoffgeneratoren, konnten um-
gehend dem Kanamai Health 
Center übergeben werden. Im 
Health Center, das vor Jahren 
vom Freundeskreis erbaut und 
ausgestattet wurde, stand für 
Guido Ernst dann auch gleich 
die aktive Mitarbeit am mitt-
lerweile schon traditionellen, 
kostenlosen Behandlungstag 
im vom Gesundheitszentrum 
auf dem Terminplan. Über 800 
kranke Menschen, die sich eine 
medizinische Behandlung nicht 
leisten können, kamen in diesem 
Jahr zur Behandlung. Viele von 
ihnen zu Fuß aus zum Teil weit 
entfernten Buschregionen. Sehr 
gefreut hat es Guido Ernst, zwei 
ehemalige Schüler und Auszu-
bildende aus Hilfsprojekten des 
Freundeskreises zu treffen, die 

den Behandlungstag tatkräftig 
unterstützten. Weiter ging es 
dann zum jüngsten Hilfsprojekt, 
der Marianist Education, einer 
Berufsschule mit den Stand-
orten Bombolulu und Ukunda. 
Hier startete zu Beginn des Jah-
res die Elektrikerklasse, in der 
mittels finanzieller Förderung 
durch den Freundeskreis junge 
Menschen zu Elektrikern ausge-
bildet werden. Klassenlehrer ist 
Mohammed Mbarak Hamis, der 
dem Freundeskreis sehr eng ver-
bunden ist. Mbarak wurde dem 
Freundeskreis vor vielen Jahren 
als Waisenkind zugeführt und 
sein Leben, seine Schul- und 
Berufsausbildung wurden von 
der Hilfsorganisation finan-
ziert. Allen voran der Initiator 
der Ostafrikahilfe, Dr. Hans 
Meisemann, der Mbarak seit 
seiner Kindheit kennt, ist stolz 
auf dieses Beispiel gelungener 
Hilfe für Selbsthilfe. In der Ma-
rianist Berufsschule vergibt der 
Freundeskreis auch Stipendien 
für förderungswürdige Auszu-
bildende, die unsagbar dankbar 
für ihre Chance sind.
Sehr erfreulich war auch der 
Besuch an der Baharini Schu-
le. Guido Ernst, der hier ohne 
vorherige Ankündigung „vor 
der Tür stand“, fand erneut eine 
bestens organisierte Einrich-
tung vor. Besonders bewegt war 
Ernst einmal mehr von den über 

1.200 Schülern, die dort seit Jah-
ren mit dankbar strahlenden 
Augen für ihre vom Freundes-
kreis finanzierte tägliche warme 
Schulmahlzeit geduldig anste-
hen. Im Oktober ging es für den 
1. Vorsitzenden dann erneut 
nach Kenia. Beim Besuch der 
Marianist Education durfte er 
sich von der erfreulich positiven 
Entwicklung der Elektrikerklas-
se überzeugen. Lehrkörper und 
Schüler sind mit Begeisterung 
dabei und auch die Verantwort-
lichen von Marianist Education 
sind voll des Lobes.
Beim Team-Meeting im Health 
Center stand das Thema „Neue 
Wege zur Optimierung“ auf 
der Tagesordnung. Zusammen 
mit der verantwortlichen me-
dizinischen Leiterin, der Ver-
waltungsleitung und dem La-
boranten erarbeitete Ernst ein 
Strategiepapier, mit dem das 
Health Center die Patienten-
zahlen maximieren will, denn 
nur bei ausreichender Patien-
tenzahl lässt sich der Fortbe-
stand der Einrichtung durch 
Selbstfinanzierung sichern. 
Hocherfreut über den Besuch 
von Ernst waren dann die Be-
schäftigten der Kinderklinik 
in Kilifi, wo er ohne vorherige 
Anmeldung einen Sauerstoff-
generator übergeben konnte. In 
der 2005 vom Freundeskreis er-
bauten Kinderklinik werden bis 

heute fehl- und mangelernährte 
Kinder aufgenommen und viele 
konnten seither erfolgreich be-
handelt und vor dem Tod be-
wahrt werden. Die Klinik gilt 
in Kenia als das Zentrum für 
Fehl- und Mangelernährung 
schlechthin.
Für alle Unterstützung, die 
Mitglieder und Freunde den 
Menschen in Kenia seit Jahren 
entgegenbringen, bedankt sich 
der Freundeskreis zusammen 
mit den Empfängern der Hilfe 
von Herzen. Um den ärmsten 
Mitmenschen in Kenia auch in 

Zukunft helfend zur Seite stehen 
zu können, bitten die Organisa-
toren alle Freunde und Leser: 
„Helfen Sie weiter mit Ihren 
Spenden Leben zu retten – Le-
ben zu erhalten – Leben eine 
Chance zu geben“.
Neben Geldspenden werden 
aktuell Werkzeuge rund um 
das „Maurer- und Dachdecker-
Gewerk“ wie Kellen, Wasser-
waagen, Zollstöcke benötigt 
– kurzum alles, was zum Haus-
bau gebraucht wird. Alle Werk-
zeuge werden benötigt für die 
„Constructions-Class“ in Ma-

rianist Education, die durch die 
Förderung des Freundeskreises 
ab Januar 2020 starten kann. An-
sprechpartner für die Abgabe 
von Sachspenden ist Dr. med. 
Hans Meisemann. (dr.meise 
mann@gmx.de/06198 34575 
oder 0177 494 1229). Das Spen-
denkonto der Hilfsorganisation 
lautet: Freundeskreis Ostafrika-
hilfe St. Luke’s e. V, Nassauische 
Sparkasse Eppstein, IBAN DE96 
5105 0015 0225 0372 80 (Spen-
denbescheinigungen werden 
bei Angabe des Namens und der 
Adresse ausgestellt).

Freundeskreis Ostafrikahilfe – seit fast 30 Jahren aktiv

Mitarbeiter/-innen der Kinderklinik in Kilifi

Schon seit vielen Jahren bastelt 
Monika Eckes mit den Kindern 
ein nettes Weihnachtsgeschenk 
aus Holz oder Sperrholz für die 
Eltern oder Großeltern. 
Das wird natürlich schön in Ge-
schenkpapier verpackt, damit 

es eine Überraschung bleibt! 
Der Kurs Nr. 1.05 findet am 
Mittwoch, den 18. Dezember 
von 16.00 bis 18.00 Uhr im 
Backhaus Bremthal statt und 
die Gebühr beträgt 10 € zzgl. 5 €  
Material.

Geschenk in letzter Minute – 
für Kinder ab 5 Jahren

Der Gesangverein Liederkranz 
1875 Bremthal e.  V. hatte am 
vergangenen Samstag zu seiner 
Jahresabschlussfeier eingela-
den. Da war, so der Vorsitzende 
Andreas Geis in seiner Begrü-
ßung, neben dem gemeinsamen 
Singen, dem gemütlichen Bei-
sammensein auch Gelegenheit, 
Ehrungen für langjährige aktive 
und fördernde Mitgliedschaft 
auszusprechen. In einem Rück-
blick auf ein ereignisreiches Jahr 
2019 erinnerte er an die Höhe-
punkte des Jahres mit dem Jubi-
läum 50 Jahre Frauenchor im Juni 
und 10 Jahre 20vor8CHORisma 
im Casino Comenius Bremthal. 
Zudem war der Chor auch auf 
dem Ostermarkt und dem Hö-
fefest vertreten. Das alles, so ist 
sich Andreas Geis sicher, wäre 
ohne die engagierte und aktive 
Mithilfe vieler Mitglieder des 
Gesangvereins nicht möglich 
gewesen, dafür wolle er sich sehr 
herzlich bedanken. Wie zum Be-
weis eines aktiven Nachwuchses 
sangen die 4 jungen Sänger/-in-
nen Isabel Süptitz, Simon Schrö-
der, Jannis Rösner und am Piano 
Laurin Bielas aus dem Musical 
der 7 Sünden das besinnliche 
Lied vom Blick „Über die Stadt“. 

Das neue Keyboard des Chors 
wurde von Chorleiter Ulrich 
Diehl beim gemeinsamen Sin-
gen „Ihr Kinderlein kommet …“ 
eingeweiht. Die kamen dann 
auch zur Kinderbescherung auf 
die Bühne und nahmen nach 
ihrem „Beitrag“ ein kleines Ge-
schenk in Empfang. Hans-Die-
ter Höhn vom Vorstand des 
Sängerkreises Main Taunus war 
gekommen, um Jürgen Ernst für 
40 Jahre aktives Singen und sei-
ne aktive Arbeit im Liederkranz 
– er war lange Zeit ihr 1. Vor-
sitzender – mit einer Urkunde 

und Ehrennadel auszuzeichnen 
und zu ehren. Klaus Kilb für 60 
Jahre und Heide-Lore Köppel 
für 25 Jahre aktives Singen wa-
ren verhindert. Andreas Geis 
und seine 2. Vorsitzende Iris 
Filbrich ehrten Rolf Ferdinand 
für 60 Jahre und Reiner Menges 
für 50 Jahre fördernde Mitglied-
schaft. Zur persönlichen Ehrung 
verhindert waren Tilo Schul-
schenk und Lothar Ickstadt (60 
Jahre), Christa Böhm (50 Jahre), 
Werner Wagner, Ursula Mühl-
berger und Ursula Staeger (40 
Jahre) sowie Steffi Ruppert für 

25 fördernde Mitgliedschaft. Ge-
meinsames Singen bekannter 
Weihnachtslieder, eine Weih-
nachtsgeschichte und das Weih-
nachtslied „Santa Baby“, das mit 
Eartha Kitt weltbekannt wurde, 
und mit Federboas und herrli-
chem Rhythmus von Isabel und 
Kirsten Süptitz, Guni Schröder, 
Nicole Niesner, Juliane Streicher, 
Simon Schröder und Jannis Rös-
ner vorgetragen wurde, sorgten 
für eine vertraute Gemeinschaft 
der beiden Chöre des GV Lieder-
kranz an diesem Adventsabend.
Eberhard Heyne

Liederkranz singt zum Weihnachtsfest und dem Jahresende

Es singen „über der Stadt“

Am Samstag, den 14. Dezember 
von 10–13 Uhr hat im Repair
café Eppstein, Gemeindesaal 
von St. Laurentius, Burgstraße 
31 nur die Fahrradwerkstatt ge-
öffnet. Alle anderen Abteilun-
gen bleiben geschlossen. Neben 
Fahrradreparaturen gibt es die 
Möglichkeit sein Rad codieren 
zu lassen und so vor Diebstahl 
besser zu schützen. Für einen 
Unkostenbeitrag von 13.-€ wer-
den Fahrräder oder E-Bikes in 
Kooperation mit dem ADFC vor 
Ort codiert. (Eigentumsnach-
weis bitte mitbringen). 
Wir wünschen allen Freunden, 
Unterstützern und Kunden 

des Repaircafés ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen guten 
Start ins neue Jahr, ohne Kurz-
schluss oder Kabelbrand. Sollte 
über die Feiertage die Hose zu 
eng werden oder der Toaster 
streiken. Kein Problem.
Wir sind am Samstag, den 18. 
Januar 2020 wieder für alle Hil-
fesuchenden da.
Und was noch schöner ist. Am 
Samstag den 9. Mai 2020 findet 
auf dem Gelände des Eppsteiner 
Bahnhofes der 2. Eppsteiner 
Floh- und Fahrradflohmarkt 
statt. Termin schon mal vor-
merken und Keller und Garage 
durchstöbern.

Dezember Repaircafé nur mit 
Fahrradwerkstatt

Unsere Praxis ist vom 24.12.2019bis 31.12.2019 geschlossen.
Es vertreten alle Ärzte am Ort.
Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfestund ein gutes neues Jahr.
Dr. Marion Strelitz
Allgemeinmedizin · Naturheilverfahren · HomöopathieUlmenstraße 7 · 65527 Niedernhausen · Tel. 0 61 27/53 87

Frohe Weihnachten und einen guten Rutschins neue Jahr wünscht Ihnen das Team vonPraxis für
Zahnheilkunde

Dr. richarD El-DuwEikZahnarZt

ÄsthEtischE ZahnhEilkunDEBEhanDlung von angstpatiEntEn
Bahnhofstr. 17 • 65527 niEDErnhausEntEl.: 06127/18 94 • fax: 06127/99 20 71
www.ElDuwEik.DE praxis@ElDuwEik.DE

vom 23. DEZEmBEr 2019 Bis 3. Januar 2020  BlEiBt unsErE praxis gEschlossEn.aB montag, DEm 6. Januar 2020, sinD wir wiEDEr  Zu DEn gEwohntEn ZEitEn für siE Da.

Wir wünschen unseren Patienten

ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches neues Jahr

Bahnhofstraße 31, Tel. 0 61 27/99 12 38
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Am 1. Advent fand, der Tradi-
tion folgend, ein besinnliches 
und schwungvolles Konzert mit 
Chor, Orchester und Flöten-
kindergruppe in der Kirche St. 
Martha in Engenhahn statt. Wie 
in den letzten Jahren hatte Kers-
tin Mosch die Gesamtleitung 
übernommen. Musikalisch ge-
konnt und mit viel Freude am 
Werk gestaltet sie das Konzert. 
Nur zu diesem Anlass stellt sie 
Chor und Orchester zusammen. 
Schon beim Auftritt spürt man 
die fröhliche Atmosphäre bei 
dem sehr engagierten Ensem-
ble. Durch das Konzert führte 
die Pastoralreferentin Cornelia 
Sauerborn-Meiwes. Einfühlsam 
erläuterte sie die Musikstücke 
und las Bibelzitate, nachdenkli-
che und Zuversicht spendende 
Gedanken zum Advent.
Zu Beginn erklang das Präludi-
um in C des Bach-Schülers J. L. 
Krebs, mit Verve gespielt von 
Dr. Thorsten Tinnefeld, Organist 
in Maria Königin in Niedern-
hausen. Es folgte der St. Antho-

ny Choral von Joseph Haydn. 
Sensibel setzte das Orchester 
die festliche Komposition um. 
Mit leuchtenden Augen und ge-
konnter Tongebung präsentierte 
die Flötenkindergruppe Mosch 
unter der Leitung von Ruth Ja-
kobs-Mosch die Kompositionen 
„Wir sagen Euch an“ und von 
G. F. Händel „Seht, die gute Zeit 
ist nah“ sowie ein Menuett. Die 
begabten Kinder gaben dem 
Konzert besonderen Glanz – vor 
allem die Soprane Martha Scha-
dow und Nina Vidovic. „Once 
Upon A December“ rief dem 
Publikum Bilder eines klirren-
den Winters vor Augen. Virtuos 
am Klavier Ute Landwich. 
Berührend die Lieder mit Tex-
ten von Pfarrer E. Eckert voller 
Freude und Zuversicht. Noch 
lange hatte man die strahlen-
den Frauenstimmen im Ohr. 
Um den Frieden ging es bei den 
nächsten Werken mit einem 
brillanten Menuett aus der Feu-
erwerksmusik von Händel. Das 
Winterlargo von Vivaldi brach-

te den Zauber des Winters in 
unsere Kirche. Wie aus weiter 
Ferne kommend, mit dunklem 
Tonspektrum, spielte Thorsten 
Tinnefeld „Es kommt ein Schiff 
geladen“, eine Komposition 
von H. U. Hielscher, dem lang-
jährigen Organisten der Wies-
badener Marktkirche. „Das ist 
die stillste Zeit im Jahr“, das Lied 
entstand gegen Ende des 2. Welt-
krieges und strahlt doch so viel 
Hoffnung und Wärme aus. En-
gagiert dargeboten von allen Be-
teiligten, nahmen die Besucher 
diese Stimmung für den Advent 
mit nach Hause. Zum Schluss 
sangen und musizierten alle mit 
der Gemeinde, ein Adventslied, 
das nicht fehlen durfte: „Macht 
hoch die Tür …“
Viele folgten der Einladung zum 
Adventsplausch im Gemeinde-
haus und ließen den 1. Advent 
gemütlich ausklingen. Mit den 
Spenden werden Menschen, die 
in Not sind, unterstützt. Der Er-
lös kommt der Notfallseelsorge 
Rheingau-Taunus e. V. zugute.

Adventskonzert – Musik und besinnliche Gedanken

Engenhahn

Die vielen Mitwirkenden beim besinnlichen Adventskonzert in der Kirche St. Martha

Die Fraktionen von Bündnis 90/
Die Grünen, FDP, WGN und 
OLN hatten einen Änderungs-
antrag zur Sanierung des Bür-
gerhauses von Engenhahn der 
Gemeindevertretung zur Be-
schlussfassung vorgelegt. Zur 
Erinnerung, das Bürgerhaus ist 
sanierungsbedürftig und soll, so 
die Entscheidung der Gemein-
de, grundlegend saniert wer-
den. Kosten laut Voranschlag 
des Architekturbüros Bielak 
mit den Änderungswünschen 
der Engenhahner Vereine rund 
1,2 Mio €. 
In diesem Zusammenhang ha-
ben die Oppositionsfraktionen 
gefordert und in ihrem Ände-
rungsantrag formuliert, der Ge-
meindevorstand sollte darstel-

len, welche Maßnahmen zur 
weiteren wirtschaftlichen und 
energieeffizienten Nutzung des 
Bürgerhauses notwendig sind. 
Es sollen 2 Alternativvarianten 
zur kostengünstigeren Sanie-
rung erstellt werden. Ob in Mo-
dulbauweise oder durch einen 
Neubau. Die Möglichkeiten für 
Zuschüsse sollen eingeholt wer-
den und die Ergebnisse sollen 
zur Auswahl und Entscheidung 
der Gemeindevertretung vorge-
legt werden.
Stefan Hauf (Grüne) fürchtet in 
seiner Begründung, dass das 
Bürgerhaus Engenhahn zu einer 
„Autalhalle 2.0“ werden könnte. 
Er fordert eine „Atempause“ zur 
Prüfung, um eine Kostenexplo-
sion wie bei der Hallensanie-

rung der Autalhalle zu vermei-
den. Alexander Müller (FDP) 
fragte, woher denn die 10 % Kos-
tensteigerungen kämen, die die 
CDU bei Verzögerungen nennt 
und Manfred Hirt (WGN) ist 
der Ansicht, Alternativen soll-
ten geprüft werden, denn „neu 
nachdenken spart Kosten“ und 
er fragt, ob da ein neues „Mil-
lionengrab aufgemacht“ würde. 
Erkennbare Mängel würden 
seit Jahren diskutiert, erwiderte 
Peter Woitsch (SPD), jetzt reg-
net es durch das Asbest-Dach, 
der Brandschutz sei ungenü-
gend, die Energiebilanz mi-
serabel und die Engenhahner 
Vereine hätten Verbesserungs-
vorschläge gemacht. Ein Neu-
bau verbiete sich wegen Platz-

mangel des Baugrundes und 
dessen Beschaffenheit bei der 
Fundamentgründung. Keinen 
Handlungsbedarf sieht Heiko 
Wettengl (CDU) und lehnt den 
Änderungsantrag ab. Auch To-
bias Vogel (SPD) rechnet mit 
hoher Kostensicherheit nach 
den vorliegenden Leistungsver-
zeichnissen in Marktpreisen, es 
sei Kostenstabilität zu erwarten 
– ein Neubau aber, wen er denn 
möglich wäre, würde mehr als 
das Doppelte kosten.
In namentlicher Abstimmung 
wurde der Änderungsantrag der 
Opposition abgelehnt, der Vor-
lage des Gemeindevorstandes 
zur Sanierung des Bürgerhauses 
Engenhahn zugestimmt.
Eberhard Heyne

Bürgerhaus in Engenhahn wird saniert

Das Bürgerhaus in Engenhahn – eingezwängt in Wohnbebauung, 
Parkplatz, Feuerwehrgerätehaus und der Kindertagesstätte

Kiosk am RathausFreiherr-vom-Stein-Straße 2 
65527 Niedernhausen

Wir wünschen unseren Kunden  ein frohes Fest und  einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Niederjosbacher Straße 1

65527 Niedernhausen/Oberjosbach

Telefon: (06127) 8128

service@raumausstatter-ernst.de

Individuelle Beratungs-Termine

Vereinbarung telefonisch oder unter  

service@raumausstatter-ernst.de

Ladenzeiten: Di. u. Do. 8.00–12.00 Uhr

Wir  wünschen  frohe  Weihnachten  

und ein  glückliches neues Jahr!

Martina’s
Häuschen

Niedernhausen, Bahnhofstraße 19

Telefon & Fax 0 61 27/87 14

Eine besinnliche Adventszeit  

wünscht Ihnen das Team  
von Martina’s Häuschen

Wir wünschen allen

Kunden, Freunden und

Bekannten ein
friedvolles
Weihnachtsfest
und ein gutes
neues Jahr.

Bäckerei am Rathaus
Inh. Eckhard Hunger
und Mitarbeiter
Freiherr-vom-Stein-Straße 2 a
65527 Niedernhausen
Telefon 0 61 27/7 86 36

Am 24. und 31.12.2019 von 6.00–12.00 Uhr geöffnet.

25. und 26.12.2019 und am 1.1.2020 geschlossen.

Wirtschaftsprüfer, SteuerberaterIlfelder Platz 2 · 65527 Niedernhausen · Tel. 0 61 27/9 65 60u-jennewein@jennewein.com · www.kanzlei-jennewein.com
Wir wünschen ein frohes und geruhsames Weihnachtsfest 2019 und einen guten und erfolgreichen Start in das neue Jahr 2020.
Besuchen Sie uns im Internet oder kommen Sie zu einem Beratungsgespräch vorbei.Dipl.-Kfm. Manfred Jennewein undDipl. Betriebswirtin (BA) Kim Niebergallund ihr Team

Wir freuen uns auf Sie!
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Engenhahner Advent – Feier im Bürgerhaus
Es würde mit Bestimmtheit in 
den dörflichen Veranstaltungen 
etwas fehlen, wenn nicht der 
Ortsbeirat in einer langen Tra-
dition zum 2. Adventswochen-
ende in das Bürgerhaus einla-
den würde. Denn in engagierter 
Vorarbeit bot erneut das Team 
um Ortsvorsteher Peter Woitsch 
nicht nur eine festliche Stim-
mung im schön geschmückten 
Haus, sondern auch ein vielsei-
tiges Programm, das bestens un-
terhielt. Mit einem Alphorn-Duo 
eröffneten Renate Polaschke 
und Partner den Nachmittag, zu 
dem Peter Woitsch in seiner Be-

grüßung wieder viele Gäste will-
kommen heißen konnte. Hol-
ger Cloß vom Kirchenvorstand 
Niederseelbach las eine Weih-
nachtsgeschichte vom Traum 
dreier Bäume vor, deren Wün-
sche, was mal aus ihnen wer-
den soll, sich zunächst leider so 
nicht verwirklichen lassen. Aber 
dann doch durch viele Umstän-
de sich in einem wechselvollem 
„Baumleben“ in der Wirklichkeit 
erfüllen werden. An der Kaffee-
tafel wurde dann serviert und 
der Kuchen schmeckte. Die bei-
den Söhne Korbinian und Kilian 
von Dr. Gerhard Kroha setzten 

sich an das Klavier und spielten 
4-händig. Mit einem Lied, be-
gleitet von seinem Bruder Kili-
an, sang sich Korbinian in die 
Herzen seiner Zuhörer. Stürmi-
scher Beifall war der Lohn. Nicht 
weniger anrührend bewegte mit 
Weihnachtsliedern die Kinder-
musikgruppe von Ruth Mosch 
die Besucher und erfreute sie. 
Kinder und deren Vorfreude 
gehören eben zu Weihnachten 
dazu. 
In seinem Grußwort zeigte sich 
Bürgermeister Joachim Rei-
mann stolz über die Vielfalt 
des Angebotes an Auftritten zu 

den Adventsfeiern in den Orts-
teilen. Er wüsste den Aufwand, 
das zu organisieren, zu schät-
zen und zeigte sich sehr dank-
bar für die Mühen, die hinter 
einem solchen Nachmittag 
verborgen sind. Ein Wunsch-
baum im Foyer des Rathauses 
werde inzwischen, nach einer 
Idee der Jugendbetreuung, gut 
angenommen und ermögliche 
es, Kindern und Familien klei-
ne Wünsche zu erfüllen, die es 
sonst zu Weihnachten nicht ge-
ben würde.
Kristina Bothner, die charmant 
durch das Programm führte, las 
ein Gedicht vor, das von Gebor-
genheit, von Ruhe in sich und 
stiller Ehrfurcht spricht. Und 
sagt: „Ist zur Lieb bereit – ist’s 
Weihnachtszeit“. In der belieb-
ten Tombola mit ausschließlich 
Gewinnen verteilte das Service-
Team um Peter Woitsch kleine 
Präsente, bei denen das Glas 
Honig nicht fehlen durfte. Eine 
besinnliche Adventsfeier ge-
leitete nun die Besucher in die 
Nacht des 2. Advents und in eine 
schöne Vorweihnachtszeit. 
Eberhard Heyne

Das Blockflötenensemble von Ruth Mosch erfreut mit ihrer Musik die Gäste

Weihnachten 2019 und 
Neues Jahr 2020

Der Vorstand der Wildparkge-
meinschaft wünscht Euch al-
len Frohe Festtage und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr.

Weihnachten 2019 und Neues Jahr 2020

Zum bevorstehenden Weih-
nachtsfest wünscht der Ver-
kehrs- und Verschönerungs-
verein Engenhahn e. V. allen 
seinen Mitgliedern sowie den 
Bürgern und Bürgerinnen 
von Engenhahn ruhige, fest-
liche und besinnliche Tage im 
Kreise ihrer Lieben. Für das 
kommende Jahr 2020 wünscht 
Ihnen der Verein, dass Sie zum 

Jahreswechsel gut ins neue Jahr 
hinüberkommen und dann 
365 erfolgreiche und glückliche 
Tage haben werden.

Der Vorstand 
Verkehrs- und  
Verschönerungsverein 
Engenhahn e. V.
Eberhard Heyne
Jeanine Minnaar
Milly Adams

Der Weihnachtsbaum 2019 vor dem Historischen Rathaus von 
Engenhahn

Gaststätte – Deutsch-Kroatische KücheInhaber Familie Ivanagic
Wir wünschen ein frohesWeihnachtsfest und alles Gutefür das neue Jahr.

Am 24.12.2019 geschlossen. 25. und 26. Dezember 2019
von 11 bis 15 Uhr und 17 bis 23 Uhr geöffnet.Silvester ab 17.00 Uhr geöffnet.1. Januar 2020 von 17.00 bis 22.00 Uhr geöffnet.

Vom 27. Dezember 2019 bis 20. Januar 2020 Betriebsferien. Ab dem 21. Januar 2020 sind wir wieder für Sie da.

Während der Feiertage  verwöhnen wir Sie mit festlichen Menüs.Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsche ins neue Jahr!Familie Dhanju

Wiesenstraße 3 a
Niedernhausen-
Oberjosbach
Tel. 06127/70 03 133

Inh. Georgios Tentoglou

– deutsche und griechische Spezialitäten

65527 Niedernhausen-Königshofen

Waldstraße 22

Tel. 06127/967786 • Mobil 0152/34095272 

Wir wünschen unseren Kunden,  

Freunden und Bekannten  

ein friedvolles Weihnachtsfest und  

einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Tel. 06127/99 20 88

Mobil 0171/4 74 14 05

Bahnhofstraße 18, 65527 Niedernhausen

Wir wünschen unseren Gästen  

frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr

Inh. Antonio D’Antuono

Wiesbadener Str. 3 · 65527 NiedernhausenTel. 0 61 27/59  11
Am 24. Dezember bis 12.00 Uhr geöffnet.Vom 25. Dezember 2019 bis1. Januar 2020 geschlossen.

Café Flugel

Frohe Weihnachten und einen guten  Rutsch ins neue Jahr wünscht Ihr

Denken Sie anIhreVorbestellung
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Frohe Weihnachten und ein erfolgreiches neues Jahr wünscht allen Kunden, Freunden und Bekannten

Bärbel’s Frisierstube
Damen, Herren und Kinder

An der Heide 965527 Niedernhausen-NiederseelbachÖffnungszeiten: Tel.: 06127/3992Di.–Fr. 8.00–12.30 Uhr
und 17.00–18.00 Uhr
Sa.   7.30–13.00 Uhr
Spätere Termine auf Anfrage möglich

Allen Kunden, Freunden und Bekannten 

wünschen wir frohe Weihnachten  

und ein gutes neues Jahr.

Fliesen CeCe
Antonio Cece

Verlegung von Fliesen, Mosaik und Naturstein

Platter Str. 6 Tel. 06127/70 44 04

65527 Niedernhausen  Mobil 0175/750 60 15

Wir wünschen allen unseren Kunden  
frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr.

Heizung · Sanitär · Solaranlagen

Wärmepumpen · Photovoltaikanlagen

Brennwerttechnik · Pellets-Heizung

Notdienst 24 Stunden Mobil 01 78-56 60 361

Tel. 0 61 27 / 91 361  
In der Bitterwies 21

Fax 0 61 27 / 99 33 65  
65527 Niedernhausen

„Wir wünschen allen frohe und gesegnete Weihnachten  

und einen guten Rutsch ins neue Jahr.“

Niederjosbach

Rund um den Dorfplatz hatten 
die Vereine von Niederjosbach 
am vergangenen Sonntag zu ei-
nem vorweihnachtlichen Tref-
fen zusammengefunden. Leider 
nicht mit einem Gast von gutem 
Wetter, sondern von Dauerregen 
bis in den frühen Abend. Sicher 
ließen es sich – die Verbunden-
heit der Mitbürger mit ihrem 
kleinen und seit vielen Jahren 
heimeligen Adventsmarkt ist 
fest – die Niederjosbacher nicht 
nehmen, ihren weihnachtlichen 
Treffpunkt zu besuchen. Tro-
cken wäre zwar angenehmer in 
der so lauschigen Ambiente um 
den Dorfbrunnen geworden. 
Nun man stellt man eben Näs-
se fest, nimmt es hin und feiert 
trotzdem. Ein kleiner Rundgang 
zu den Ausstellern und Vereinen 
wird zeigen, dass an den meis-
ten Ständen der Dachunter-
stand ausreichte, halbwegs im 
Trockenen zu verweilen. Und 
die Angebote an Gastronomie 
und den Einkauf von Geschen-
ken zu nutzen.
Wie in jedem Jahr hatten sich die 
Vereine Taunusliebe, Heimat- 
und Geschichtsverein sowie der 
Obst- und Gartenbauverein in 
einem Gemeinschaftsstand ge-
troffen. Da fasste man die Spe-
zialtasse vom Heimatverein, um 
nebenan Apfelwein oder -saft – 
am besten heiß – einfüllen zu 
lassen, aber auch schöne Ge-
schenkideen aus Holz, Kräuter 
und Salz auszuwählen. Auch 
das breite Dach lud zur Pau-
se ein. Seit Jahren hat Helene 

Hoffmann eine schier unüber-
schaubare Auswahl an bunten 
Wichteln, Figuren und Teddy-
bären gefertigt. Na klar – alles 
schöne Handarbeit, sagt sie. 
Glühwein wärmte, zusammen 
mit scharfem Chili con Carne, 
bei den Schützen – mit oder 
ohne Schuss – den Besucher. 
Und besänftigte den Magen mit 
einem Fischbrötchen, falls man 
danach Appetit hatte. Selbst-
verständlich besuchten auch 
der diesjährige Schützenkönig 
Bernd Liese und die Jugend-
Schützen-Königin Marina Perez 
den Schützenstand. Mit Marina 
hat der Verein nach langer Pau-
se im Jugendbereich wieder den 
Königsposten besetzt. 
Bei den Leicht-Athleten des 
TuS Niederjosbach gab es an-
schließen den Dessert mit fri-
schen Waffeln und einen Kaffee 

– ganz ohne Alkohol, wie ver-
sichert wurde. Fair gehandelt 
und produzierte Waren hatte 
der Eine-Welt-Kreis Eppstein in 
seinem Angebot und den echten 
Bienenhonig „der kleinen Land-
imkerei Zickwert“ nebenan. Ob 
Streuobst-, Sonnenblüten-, Lin-
den- oder Waldhonig, die Aus-
wahl war – neben Met, Kerzen 
und Weihnachtstütchen – groß. 
Viel Heiterkeit trotz des miesen 
Wetters war die Stimmung bei 
den Kinderkleidern der April-
Sonne. Wieder Deftiges gab es 
beim GCC mit Erbsensuppe und 
Jägertee. 
Nun noch zur Feuerwehr oben 
auf dem Platz – aber erst etwas 
verweilen nebenan unterm 
Dach. Dort oben loderte ein 
wärmendes Feuer, über dem die 
wunderbare Feuerzangenbow-
le der Einsatzabteilung köchel-

te. Die Kinder und Jugendwehr 
hatte eine Woche vorher mit 
ihren Betreuern/-innen Plätz-
chen gebacken und hübsch ver-
packt. Gyros Pita – für den, der 
es nicht kennt, Fladenbrot mit 
Gyrosfleisch und viel Tzaziki – 
stillte jeden denkbaren Hunger. 
Der auch weiter unten, unterm 
festen Hüttendach und warm, 
mit der Bratwurst von den Fuß-
ballern oder den frisch und kna-
ckigen Kartoffellpuffern – „Gus-
bacher Pannekuche schmecke 
am leckerste“ – gestillt werden 
konnte. Für die Kultur besuch-
ten die Gäste das Mitsingkon-
zert in der Kirche St. Michael 
oder lauschten dem Bläserchor 
mit seiner Adventsmusik zu. Da 
war der Regen schnell vergessen 
und man genoss das schöne ad-
ventliche Beisammensein.
Eberhard Heyne

Adventsmarkt im Tännchen leider sehr nass

Glühwein hilft zur Wärme und guten Laune am Gemeinschaftsstand der Taunusliebe und des Heimatvereins

Schon traditionell wird das neue 
Jahr in Eppstein am Freitag, dem 
3.Januar 2020 um 19.00 Uhr mit 
einem festlichen Neujahrskon-
zert begrüßt. Das Konzert fin-
det in der für ihre gute Akustik 
bekannte Kirche St. Michael 
in Niederjosbach statt. Für das 
Konzert konnte wieder das Ge-
sangsquartett „Colcanto Frank-
furt“ gewonnen werden. Dem 
Ensemble gehören Gabriele 
Hierdeis (Sopran), die Nieder-
josbacherin Birgit Schmickler 
(Alt), Christian Rathgeber 
(Tenor) und Christoph Kögel 
(Bass) an. Die Sänger werden 
von dem Pianisten Thorsten 
Larbig begleitet. Das Programm 
sieht anspruchsvolle bis heitere 
Werke von Praetorius, Rutter, 
Nordquist, Rossini und ande-
ren vor. Im Anschluss lädt der 
Förderverein St. Michael zu ei-
nem Sektempfang in das Land-
gasthaus Kastanienhof ein. Der 

Weg dorthin wird wieder von 
der Feuerwehr Niederjosbach 
mit Fackeln ausgeleuchtet. Der 
Sektempfang ist eine gute Ge-
legenheit, mit den Konzertbe-
suchern die ersten Kontakte im 
neuen Jahr zu pflegen.
Der Eintrittspreis beträgt 15 € 
und beinhaltet ein Getränk auf 
der Terrasse des Kastanienhofs. 
Eintrittskarten sind ab sofort 
an folgenden Vorverkaufsstel-
len erhältlich: Bäckerei Heck, 
Wiesbadenerstr.47, Ratshaus-
apotheke, Alte Schulstr.2 beide 
Bremthal, Eppsteiner Burgläd-
chen, Burgstr.39 in Eppstein, 
Göttnauers Farbenwelt, Frank-
furterstr. 17 in Niedernhausen, 
Optiker Müller, Hauptstr.110 
in Vockenhausen, Kfz-Werk-
statt Sabel, Bezirksstr.40.1 und 
Landgasthaus Kastanienhof, 
Zum Zimmerplatz 1 beide in 
Niederjosbach sowie und an der 
Abendkasse.

Neujahrskonzert in 
St. Michael

GCC startet Vorverkauf
Ab sofort können für alle Ver-
anstaltungen des Gusbacher 
Carneval Club Karten reser-
viert und erworben werden. 
Die in diesem Jahr neu einge-
richtete Ticket Hotline lautet 
0151 46226209. 

Der Verkauf der Karten erfolgt 
dann jeweils am 16.12., 30.12. 
sowie 20.01. von 20.00 bis 
21.00  Uhr im Vereinssaal in 
Niederjosbach. Termine der 
Veranstaltungen sind unter 
GCC-ev.de zu finden.

Liebe Kunden, wir haben vom  

23.12.2019 bis 1.1.2020 Betriebsferien.

Wir wünschen Ihnen ein schönes Weihnachts-

fest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Euer Anke Bähnert Team

Wilrijkplatz 3
65527 Niedernhausen

Tel.: 06127/39 90
Mobil: 0160/93 25 58 49

info@ankebähnert-haarstudio.de

www.ankebähnert-haarstudio.de
Frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr
wünscht

Familie

Rolf Wohlfahrt
GmbH & Co. KG
Schlosserei • Eppstein-Bremthal
Valterweg 19 • Telefon (0 61 98) 84 58Wir wünschen 

unseren Kunden und Freunden
frohe Weihnachten und

ein glückliches neues Jahr

Bahnhofstraße 17, 65527 Niedernhausen
Telefon 06127 / 99 39 090

E-Mail: info@sanitaetshaus-kern.de

Im Herzen von Niedernhausen

Vom 24.12.2019 bis 1.1.2020 geschlossen
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JOST GMBH

An der Queckenmühle 2 • 65527 Niedernhausen

Tel. 0 61 27/99 22 00 • Fax 0 61 27/99 22 01 • info@kfzjost.de

KFZ - MEISTERBETRIEB JOST GmbH

Allen Kunden, Freunden und Bekannten wünschen wir  

ein schönes Weihnachtsfest und ein friedliches neues Jahr.

Vom 24.12 bis 31.12.2019 geschlossen.

Heizungs- und Sanitärtechnik

All unseren Kunden, Freunden und Bekannten 

wünschen wir ein friedvolles Weihnachtsfest 

sowie ein gutes neues Jahr 2020.

Am Flachsbach 1 65527 Niedernhausen-Niederseelbach  Tel.: 06127-9694344

Wir

wünschen allen Kunden,
Bekannten und Freunden 

schöne Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr.

06127-9 20 22 * 0177-4 91 74 00Ausstellung: Feldbergstr. 5 * 65527 Niedernhausenwww.schreinerei-schroeder.info
Wir wünschen allen Kunden, Bekannten und Freunden ein schönes Weihnachtsfest und ein friedvolles neues Jahr 2020

Allen Kunden, Freunden und Bekannten wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest  und ein gutes neues Jahr.

Wir wünschen frohe Weihnachten  und alles Gute für das neue Jahr.MIT UNS ZUM
WUNSCHGARTEN
WUNSCHGARTEN
WUNSCHGARTEN

Rufen Sie uns jetzt an 0173/7058650 oder
besuchen Sie uns im Internet www.galabau-haller.de

Seit über 15 Jahren beraten wirSie professionell und fachgerecht.

Weitere Standorte: 65597 Hünfelden-Kirberg · 65527 Niedernhausen

65611 Niederbrechen · Amtmann-Finger-Str. 26 · 06438 / 90 96 900

Garten- & LandschaftsbauThomas Haller

 oder 

Planen & Gestalten von Neuanlagen
bzw. UmbaumaßnahmenIndividuelle NeubepflanzungenMauerbau & PflasterarbeitenPflegepakete:Saison Rundum sorglos
Toller Rasen Big BusinessTeichbau & Reinigung Zaunbau

Baumfällarbeiten & Baumpflegeu.v.m.

Ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und viel 

Glück im neuen Jahr 

wünscht allen Kunden

Fliesenlegerfachbetrieb

Oliver
Breitfelder
65527 Niedernhausen

Brückenstraße 15

Tel. 0 61 27/700 22 22

Niederseelbach

Großer Andrang zur Adventfeier der Senioren
Sichtlich erfreut war Ortsvor-
steher Martin Brömser über den 
überaus guten Besuch der Se-
niorenadventsfeier in der Gut’ 
Stubb der Lenzenberghalle. 
Die dafür extra einen virtuellen 
Anbau erhielt, sonst hätten die 
vielen Besucher keinen Platz 
gefunden. So hatte jeder seinen 
Platz gefunden – nur der Bienen-
stich nicht, bedauerte Martin 
Brömser in seiner Begrüßung 
das Fehlen des beliebten Ku-
chens. Die Gäste erwartete ein 
vielseitiges und unterhaltsames 
Programm, versprach der Orts-
vorsteher und dankte den Mit-
gliedern des Ortsbeirates, die 
mit ihren Partnern bei Planung, 
Vorbereitung und dem Service 
so sehr geholfen hatten. Es ist im-
mer wieder optisch ein Erlebnis 
und spannend in der Erwartung, 
was da kommen mag, dem Chor-
gemeinschaft Niedernhausen/
Niederseelbach bei ihrer Auf-
stellung zum Chorgesang zuzu-
sehen. Inzwischen der einzige 

noch verbliebene rein männli-
che Chor hier und deshalb ein 
„musikalischer Schatz“ für Nie-
dernhausen. Mit „Ich glaube“ 
nach Noten vom Komponisten 
und Sänger Udo Jürgens und 
dem Spiritual „Roll Jordan Roll“ 
zeigte der Chor erneut seinen 
wunderbaren „Sound“. 
Die Kaffeetafel mit Kaffee, Ge-
tränken und Kuchen war dann 
Gelegenheit, sich in Gesprä-
chen über das Wiedersehen 
so kurz vor Weihnachten zu 
freuen. Bürgermeister Joachim 
Reimann zeigte sich stolz und 
erfreut über die Möglichkeit, 
so viele Gäste zu begrüßen und 
dankte für die Mühe der Akti-
ven, die dies ermöglichte. 
Grüße von Pfarrer Kirsten Brast 
überbrachte Diakon Moritz 
Hemsteg und erzählte eine 
Weihnachtsgeschichte von Wil-
li, eigentlich einem Engel auf 
Erden. Der mit viel Hilfe in sei-
ner Nächstenliebe, aber seiner 
großen Bescheidenheit, Engel 

zu sein weit von sich weist. Erst 
an der Himmelspforte bestätigt 
Petrus ihm, dass er ein wahrer 
Engel sei. Über den Wert des 
Teilens sprach Pfarrer Michael 
Koch, das für die Mitmensch-
lichkeit und Achtsamkeit an den 
Mitmenschen so wichtig ist.
Die Kinder – an Weihnachten 
eine Notwendigkeit für die Her-
zen – spielte die Musikgruppe 
mit Ruth Mosch Weihnachts-
lieder. „Weihnacht, das Fest des 
Friedens“ von Robert Pappert 
und das vierstimmige „Vinata“ 
von J. Heim erfreute erneut der 
Chor mit ihren wunderbaren 
Stimmen die Besucher. 
Am Klavier stimmte Martin 
Brömser bekannte Weihnachts-
lieder an, die kraftvoll von allen 
Besuchern begleitet wurden. 
Ein besinnliches und familiäres 
Treffen in der Gut’ Stubb, an der 
man noch nach dem Programm 
in gemütlicher Runde beisam-
men blieb.
Eberhard Heyne Die Chorgemeinschaft Niedernhausen/Niederseelbach sind vorweihnachtliche Weisen

( 06127 916 10 55info@hv-flohre.de

Rautenweg 1 A65527 Niedern-hausen

Hausverwaltung FlohreWEG- und Mietverwaltung

Allen Kunden,Freunden undBekannten
ein frohesWeihnachtsfestund alles Guteim neuen Jahr.

Austraße 16 • 65527 Niedernhausen • www.pflege-mitherz.deTel. 06127-99177-90 (89) • Mobil 0170-353 27 15

Zuhause liebevoll und kompetent umsorgtWir bedanken uns für die vertrauensvolle Zusammenarbeit und wünschen ein  gesegnetes, friedvolles Weihnachtsfest  und ein gesundes neues Jahr.

Doris Rampelt

und Team

Miriam Thülen-
Steyer
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Am Sonntag den 01.12. um 
15 Uhr fand das traditionelle 
Weihnachtsbaumschmücken 
in Oberseelbach statt. Wie jedes 
Jahr stellte die Gemeinde einen 
schönen Tannenbaum zur Ver-
fügung, den Gunther Andrä 
ausgesucht hatte, und stellte 
diesen auf den bewährten Platz 
am Born im Dorfzentrum auf 
und brachte zudem die Lichter-
kette am Baum an. Nun war es 
wieder an den Oberseelbacher 
Bürgern, dem Baum den nöti-
gen Weihnachtsschmuck an-
zulegen. Im Vorfeld hatten die 
Oberseelbacher Kinder hierzu 
Tonglocken bunt bemalt, die 
die Familie Middendorf zur 
Verfügung gestellt hatte. In fest-
licher Atmosphäre, bei warmen 
Kinderpunsch und vorweih-
nachtlichem Gesang, auf der Gi-
tarre begleitet von Anita Kneifel, 
konnte nun das lustige Schmü-
cken beginnen. Zusätzlich zu 
den bemalten Tonglocken wur-
den noch schöne Kugeln an den 
Baum gehängt, so dass dieser in 
kürzester Zeit im weihnacht-
lichem Glanze erstrahlte. Ein 
großes Dankeschön an alle be-
teiligten Helfer.

In Oberseelbach wird es weihnachtlich
Backe, backe, Kuchen, der Ba-
ckes hat gerufen, hieß es Ende 
November für die Kindergrup-
pe des NABU Niedernhausen. 
Als die Kinder gut gelaunt zum 
Backes Oberseelbach kamen, 
war der Backraum schon mol-
lig warm. Frühmorgens hatten 
Gunther Andrä und Backmeister 
Dieter Grön bereits eingeheizt. 
Die Kinder schritten gleich zur 
Tat. Schnell wurde der Pizzateig 
auf zwei überdimensionalen 
Backblechen ausgerollt und mit 
Belag und Käse garniert. Jedes 
Kind belegte sein eigenes Stück 
Pizza, darauf wurde penibel ge-
achtet. Dann übernahm wieder 
der Backmeister das Komman-
do und hievte die schweren Ble-
che in den ca. 350 Grad heißen 
Schlund des Backes. Gespannt 
warteten die Kinder mit hung-
rigen Mägen, bis die Pizza fertig 
war. Lange dauerte das nicht, 
denn wegen der großen Hitze 
war die Pizza schon nach fünf 
Minuten fertig. Die Kinder be-
kamen ihrer Arbeit Lohn und 
konnten die Pizza im „Speise-
saal“ im 1. OG des Backes genie-
ßen. Gekrönt wurde der Genuss 
durch den von Gunther Andrä 

gestifteten 2018er Apfelsaft aus 
eigener Herstellung. Danach 
hatten die Kinder aber immer 
noch Hunger. Zufälligerweise 
hatte das NABU-Team dies vor-
ausgesehen und Teig für einen 
Apfel-Aprikosen-Kirsch-Streu-
selkuchen vorbereitet. Eifrig 
wurde der Kuchen zusammen-
gestellt und vom Backmeister 
punktgenau im Backes zube-
reitet. Nach dem Verzehr des 

Kuchens hieß es schnell aufbre-
chen, da die Eltern schon warte-
ten. Sie wurden für das Warten 
mit einem Stück frisch gebacke-
nen Kuchen belohnt. 
Die NABU-Gruppe dankt Gun-
ther Andrä für das Brennholz 
und den Apfelsaft sowie den 
helfenden Eltern – und natür-
lich Backmeister Dieter Grön 
für seine Hilfe und die Erläute-
rungen.

NABU-Kinder backen Pizza und Kuchen

Viel Spaß hatten die NABU-Kinder beim Pizza- und Kuchenbacken 
im Backes Oberseelbach. (Foto: NABU/J. Spatz)

Zu einer vorweihnachtlichen Fei-
er hatte der Ortsbeirat von Ober-
seelbach am letzten Samstag in 
das Dorfgemeinschaftszentrum 
eingeladen. Ortsvorsteherin 
Birte Sterf begrüßte die älteren 
Mitbürger/-innen und erinnerte 
daran, wie wichtig es ist, gerade 
in der Vorweihnachtszeit etwas 
inne zu halten und sich auf das 
Weihnachtsfest „vorzubereiten“. 
Vorbereitung auf die vielen schö-
nen Dinge in dieser Zeit war auch 
Inhalt der Weihnachtsgeschich-
te, erzählt von Vikarin Annika 
Dick, die Pfarrer Michael Koch 
vorstellte. Seit Juni tut die junge 
sympathische Frau ihren Dienst 
in der evangelischen Gemeinde 
von Niederseelbach. In der Ge-
schichte ging es um einen über-
aus seltenen Besucher im Gottes-
dienst der Kirche, über den sich 
der Pfarrer wunderte. Aber dieser 
versteckte sich hinter einer Zei-
tung, was man ja üblicherweise 
nicht tut. Darauf angesprochen, 
weinte der alte Mann und zeig-
te das Bild seines Enkelkindes 
in der Zeitung. Es habe ihm von 
seinem Wunsch nach einem 
anderen Großvater erzählt und 

damit begründet, dass dieser 
ja nicht in die Kirche ginge. Da-
für, so erklärte der Opa, wolle er 
jetzt in der Generalprobe üben. 
Eine schöne Geschichte von der 
Macht des Kindes, etwas zu än-
dern – in der Krippe und eben zur 
Vorbereitung einer neuen Erfah-
rung. Evi Ebeling von der Musik-

schule Niedernhausen spielte 
mit Nina auf 2 Querflöten Weih-
nachtslieder und Bürgermeister 
Joachim Reimann sprach ein 
weihnachtliches Grußwort. Mit 
einem herzlichen Dank an alle 
diejenigen, die mit ihrer tatkräf-
tigen Hilfe diesen besinnlichen 
Adventsnachmittag ermöglicht 

haben. Die Besucher erfreuten 
sich in dem kleinen und familiä-
ren Kreis an der vorweihnacht-
lichen Stimmung an festlich 
geschmückten Tischen, dem 
leuchtenden Weihnachtsbaum 
und eben dem gemütlichen Bei-
sammensein miteinander. 
Eberhard Heyne

Sich gemeinsam auf Weihnachten einstimmen

Blick in die Adventsfeier mit dem Grußwort von Pfarrer Michael Koch

Wir wünschen allen Mitgliedern und
Freunden eine besinnliche Adventszeit,

ein gesegnetes Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins neue Jahr

Interessengemeinschaft für Kultur und Brauchtumpflege

Königshöfer Dorrebäcker e. V.

Allen Mitgliedern, Freunden 

und Gönnern unseres Vereins 

wünschen wir ein gutes

und erfolgreiches neues Jahr 2020

Schützenverein 

Königshofen 1959 e.V.

Der Vorstand
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 Vereinsring Oberjosbach

Turngemeinde Oberjosbach
Theaterfreunde Oberjosbach

VeilchenblauKerbegesellschaft 

Heimat- u. Kulturverein Oberjosbach

Freiwillige Feuerwehr Oberjosbach

Förderverein St. Michael Oberjosbach

Förderverein 800 Jahre Oberjosbach

Bürgerstiftung Oberjosbach

Der Motor Sport Club Ehlhalten wünscht allen Mit-

gliedern, Freunden und Gönnern eine besinnliche 

Weihnachtszeit, alles Gute für das neue Jahr und 

allzeit gute Fahrt.

Neue Stühle für die Trauerhalle mit Frank Weimar

Die Trauerhalle in Oberseel-
bach ist recht klein. Diese zu ver-
größern ist nicht geplant und bei 
den glücklicherweise wenigen 
Beerdigungen ist sie meist völlig 
ausreichend. Allerdings musste 
der Ortsbeirat in diesem Jahr 
feststellen, dass die bisherige 
Anzahl der vorhandenen Stühle 
nicht mehr den heutigen Anfor-
derungen genügt. Aus diesem 
Grund hat sich der Ortsbeirat 

entschlossen, aus seinem klei-
nen Etat 12 Stühle zu bestellen. 
Frank Weimar wurde beauftragt 
diese zu beschaffen und sie sind 
auch noch in diesem Jahr einge-
troffen und bereits in die Trauer-
halle verbracht. Sie gehören zu 
den Dingen, die der Ortsbeirat 
in diesem Jahr beschafft hat und 
von denen man hofft, dass sie 
so wenig wie möglich benötigt 
werden.

Neue Stühle für die Trauer-
halle in Oberseelbach



1312. Dezember 2019

A-Liga: Spvgg Sonnenberg II – 
SV Niedernhausen II  0:3 (0:2)
Ganz wichtige Zähler holte der 
SV Niedernhausen II im letzten 
Spiel des Jahres auf dem Spitz-
kippel in Sonnenberg. In der 
Anfangsphase war es eine aus-
geglichene Partie mit Torchan-
cen auf beiden Seiten, ehe dann 
Luca Nowak in der 36. Minute 
mit einem Elfmeter die Führung 
für den SVN II erzielen konnte. 
In der 44. Minute erhöhte dann 
Arthur Baal mit einem gut getim-

ten Kopfball auf 0:2. Nach dem 
Wechsel übernahm der SVN 
II zusehends mehr die Spiel-

kontrolle und in der 75. Minute 
sorgte dann Davide Frusteri mit 
seinem Treffer zum Endstand 
von 0:3 für den unter dem Strich 
verdienten Auswärtssieg. Die 
gesamte Mannschaft des SVN 
II hat engagiert und zweikampf-
stark über die gesamte Spielzeit 

gespielt und effektiv die sich bie-
tenden Torchancen genutzt. Das 
war im bisherigen Saisonverlauf 
wahrlich nicht immer so, doch 
durch diesen Sieg vor der Win-
terpause konnte der SVN II um 
zwei Plätze in der Tabelle klet-
tern und hat die Abstiegsränge 
verlassen. Der SVN II spielte 
mit Grimm, Nowak, Krebs, F. 
D’Antuono, Gudenkauf, Berg, 
Bernert, Jetich, Baal, Frusteri, 
Hanson, Jakob, Rosenberger.
Harald Schmidt

Sport

SV 1913 Niedernhausen

Wichtiger Auswärtssieg im letzten Spiel 
des Jahres für den SV Niedernhausen II

Fußball

SV 1913 Niedernhausen

REWE fördert die Jugendarbeit 
des SV Niedernhausen
Wie das heute in der immer 
mehr digitalen Welt üblich, geht 
Förderung nicht nur in Form 
einer finanziellen Zuwendung, 
sondern auch elektronisch. Mit 
einer App, die bei einem Treffen 
die G-Jugend im REWE Markt 
vorgestellt wurde. Betreuer, Trai-
ner und Vorsitzender des SV Nie-
dernhausen sowie die Eltern der 
kleinen Fußballer des Vereins 
hatten sich bei Marktleiter Se-
bastiano Losi bereits bedankt, als 
sie sich – in einheitlichem Trai-
ningsanzug – zu einem Grup-
penfoto zusammenfanden. Die 
SVN-Vereins-App wird bei Auf-
ruf automatisch und kostenlos 
über App Store oder Google Play 
auf das SmartPhone geladen 
und erlaubt den Zugang zu allen 
News des SV Niedernhausen. 
Spielpläne aller Mannschaften, 
Liveticker, ein Terminkalender 
und eine Bildergalerie sowie In-
teraktive Spiele und vieles mehr 
können aufgerufen werden. Sie 
dient also der Information und 
Unterrichtung über alle Aktivi-
täten des heimischen Fußball-
vereins. Aber nicht nur das. Mit 
einem Einkauf im REWE Markt 
und dem Scan des QR-Codes 
an der Marktkasse werden auto-
matisch 0,10  € für die Vereins-
kasse gebucht und kommen 
der so erfolgreichen Jugend-
arbeit des Sportvereins zugute. 
REWE-Marktleiter Sebastiano 

Losi und SV-Vereinsleitung sind 
sich sicher, mit dieser Koopera-
tion eine gute Möglichkeit zur 
Unterstützung des jungen Fuß-

ballnachwuchses gefunden zu 
haben, und bitten, davon regen 
Gebrauch zu machen.
Eberhard Heyne

Zauberhafte Choreografien zur 
passend stimmungsvollen Mu-
sik präsentierten die Leistungs-
turnerinnen der Turngemeinde 
Niedernhausen am Samstag, 
den 30.11.2019 ihrem begeis-
terten Publikum.
Rund 80 Zuschauer ließen sich 
in der großen Schulturnhalle 

mitnehmen in die akrobatische 
Welt des Showturnens. Perfekt 
einstudierte Elemente am Bal-
ken, Boden, Reck und Sprung-
tisch turnten die 12 Mädchen 
zu rhythmischen Klängen und 
gaben damit zum Saisonab-
schluss einen kleinen Einblick 
in die variantenreiche Turner-

welt. Die Besucher und Eltern 
waren hingerissen, aber vor 
allen Dingen erstaunt über die 
Vielfältigkeit, die beispielsweise 
ein Sprungtisch an turnerischen 
Möglichkeiten zu bieten hat. 
Für die Mädchen war dies der 
Lohn ihres Trainings über das 
ganze Jahr und gleichzeitig 
auch die Vorbereitung für die 
neue Wettkampfsaison. Stolz 
über ihre absolut überzeugend 
geturnten Übungen nahmen 
sie zum Schluss ihren Applaus 
des faszinierten Publikums ent-
gegen. Für die beiden Traine-
rinnen Nadine Edler und Jule 
Frühauf eine klare Bestätigung 
ihrer gelungenen einmonatigen 
Vorbereitung auf diesen Event.
Es turnten: Finja Meller, Hannah 
Lina Rohr, Anna Sperling, Julia 
Hielscher, Paula und Sophie 
Marx, Stefanie Schwinn, Yael 
Berger, Aline Frühauf, Amelie 
Prößl, Marta Jankowska und 
Klara Kolath.

Übergabe eines Schecks zur Unterstützung der Fußballjugend des 
SVN an den Vorsitzenden Frieder Rothenberger durch Marktleiter 
Sebastiano Losi und Katharina Ohmeis

Die Spieler waren hoch motiviert 
und hatten sich für das Spiel in 
Kröftel einiges vorgenommen, 
doch sie mussten die Heimreise 
nach Königshofen ohne Punkte 
antreten.
Es war ein Abend zum vergessen, 
dann an diesem Abend lief nicht 
viel in die richtige Richtung. 
In einer völlig überhitzten und 
phasenweise sehr lauten Halle 
war es schwierig, die für das Spiel 
mit dem kleinen Ball so wichtige 
Konzentration zu finden und so 
war relativ schnell klar, dass es 
keine Punkte zu gewinnen gab. 
Ungewöhnlich war schon der 

Beginn dieser sportlichen Aus-
einandersetzung, denn gleich 
zu Beginn wurden beide Dop-
pel verloren. Hoffnung keimte 
noch einmal nach dem Erfolg 

von Jürgen Steines auf, doch 
Kröftel konnte den Vorsprung 
kontinuierlich ausbauen, denn 
für Königshofen punkteten in 
der Folge nur noch Siegfried La-
busch und Herbert Brinker. Da-
mit war mit 3:7 die Niederlage 
besiegelt und damit belegt die 
Tischtennismannschaft nach 

Abschluss der Hinrunde mit 8:6 
Punkten Platz vier in der Tabelle. 
Die anfängliche und verständli-
che Enttäuschung unmittelbar 
nach Spielende war allerdings 
schnell verflogen, denn in allen 
Spielen hatten es die Spieler aus 
Königshofen mit wesentlich jün-
geren Gegnern zu tun und trotz-
dem konnte man mithalten. Jetzt 
bleibt abzuwarten, ob es gelingt, 
Schritt für Schritt aus dem Ju-
gendbereich den einen oder an-
deren Spieler in die Mannschaft 
einzubauen. Der Wille und die 
Bereitschaft dazu isst jedenfalls 
klar erkennbar. 

TuS Königshofen 1898 e. V. – Abteilung Tischtennis –

Königshofen verliert Verfolgerduell in Kröftel

Tischtennis

TuS Niederjosbach e. V.
TuS Jugend U14w: Platz 4 in der Landesliga West
Am 3. Landesligaturnier der 
weiblichen Jugend U14w konnte 
das Mädchenteam des TuS Nie-
derjosbach den 4. Platz festigen 
und damit die Teilnahme am 
Qualifikationsturnier für den 
Hessen-Jugendpokal sichern, 
das am 2.2.2010 stattfinden wird. 
Ergebnisse: VC Wiesbaden III : 
TuS 2:0 (25:16, 27:25), VC Wies-
baden IV ; TuS 0:2 (17:25, 21:25), 
TuS : SC Königstein I 0:2 (11:25, 
11:25) und TuS : TV Idstein I 
0:2 (18:25, 15:25). Sieger und 
Meister wurde SC Königstein I. 

Insgesamt zeigten die Mädchen 
des TuS eine deutliche Verbes-
serung ihres Spiels und großen 

Einsatz. Erstmals spielten Anna 
Mensing und Tessa Rösmann 
in der U14w mit für 2 fehlende 
Stammspielerinnen und mach-
ten ihre Sache gut. Für TuS Nie-
derjosbach spielten: Lara Filzek, 
Anna Mensing, Angelina Onuk, 
Lilith Rösmann, Tessa Rösmann 
und Fabienne Wengler.

Vorschau
Am kommenden Samstag neh-
men 2 Teams des TuS Niederjos-
bach unter den 12 Qualifizierten 
an den U13w-Bezirksmeister-
schaften West teil, die von VC 
Wiesbaden in der Großsport-
halle am Platz der 
Deutschen Einheit ausgerichtet 
werden (Abfahrt 9.30 Uhr).
Die Mädchen der Jugend-
Grundklasse 4 richten ein Tur-
nier in der Bienrothhalle aus.
E. Sehr, TuS Niederjosbach-Vol-
leyball

Volleyball

Turngemeinde Niedernhausen 1896 e. V.

Turngemeinde Niedernhausen: 
Tolle Show der Turnerinnen

Bremthaler Tischtennisverein e. V.
Erste Mannschaft gewinnt auch in Sulzbach
Die erste Mannschaft des BTTV 
musste in der Kreisliga ohne ihre 
Nummer 2 Gregor Martin zum 
Auswärtsspiel in Sulzbach an-
treten und verschlief den Start 
völlig. Von den drei Anfangs-
doppeln konnte sich nur das 
Doppel Sven Berghaus/Nihad 
Malikic durchsetzen, während 
Sam Niederee/Cina Farhangyar 
und Mohamed Agarmani/Iman 
Baffoun jeweils in vier Sätzen 
unterlagen. Von den nächsten 
fünf Einzeln konnte nur Niede-
ree ein Spiel für die Bremthaler 
Farben entscheiden, während 
Berghaus, Malikic, Agarmani 
und Baffoun ihre Spiele verlo-
ren. Damit lag die Mannschaft 
bereits fast uneinholbar mit 
2:6 zurück. Die Wende leitete 
dann Mannschaftsführer Cina 
Farhangyar ein, der sein Einzel 
gegen die gegnerische Nummer 
6 gewann. Von diesem Erfolg 
aufgeweckt, drehte die Mann-
schaft das Spiel und es folgten 
vier weitere Spielgewinne durch 
Berghaus, Malikic, Niederee 
und Agarmani. Zwar verlor Cina 
Farhangyar sein zweites Spiel 
aber der nervenstarken Iman 

Baffoun gelang es, den achten 
Punkt in drei glatten Sätzen zu 
erzwingen. So war es am Brem-
thaler Schlussdoppel Berghaus/
Malikic den neunten Punkt zum 
schwer erkämpften Spielge-
winn so holen. Insgesamt eine 
geschlossene Mannschafts-
leistung, bei der Sam Niederee 
mit zwei Einzelsiegen und das 
Doppel Berghaus/Malikic den 
Unterschied machten. Damit 
steht die „Erste“ zum Abschluss 
der Vorrunde auf einem sehr 
guten 3. Tabellenplatz und kann 
im zweiten Spiel der Rückrunde 
gegen den Tabellenführer aus 
Ehlhalten seine Aufstiegsambi-

tionen unter Beweis stellen.
Die zweite Mannschaft hat-
te in der 1. Kreisklasse gegen 
den Tabellenvorletzten Okriftel 
leichtes Spiel und setzte sich 
deutlichmit 9:1 durch. In der 
Aufstellung Enejas Hadzikaric, 
Rico Diehl, Hans Becker und 
Thomas Alisch musste nur der 
nach langer Pause wieder ein-
gesetzte Alisch in fünf knappen 

Sätzen den Ehrenpunkt für die 
Gäste zulassen. Alle anderen 
Spiele gingen deutlich an das 
Bremthaler Team, das insge-
samt nur acht Satzgewinne der 
Gäste zuließ. Die Mannschaft 
steht damit am Ende der Vor-
runde weiter auf dem 2. Tabel-
lenplatz, der zum Aufstieg in die 
Kreisliga berechtigen würde.
Die vierte Mannschaft hatte in 
der vergangenen Woche den 
punktgleichen Tabellennach-
barn aus Flörsheim zu Gast. 
Erstmals konnte nach langer 
Zeit wieder Robert Wylenzek 
eingesetzt werden, der sich aber 
im vorderen Paarkreuz gegen 
starke Flörsheimer schwer tat 
und beide Spiele trotz sehens-
werter Leistungen ebenso wie 
Mannschaftskamerad Alexan-
der Muchin abgeben musste. 
Aber auch die Mannschafts-
kameraden konnten sich nur 
noch ein einziges Mal durch 
Marco Shang durchsetzen, so 
dass nach dem gewonnen Ein-
gangsdoppel von Shang/Rein-
hold Nebel nach knapp zwei 
Stunden Spielzeit eine deutliche 
2:8-Niedelage feststand.

Tischtennis

Tischtennisabteilung der Turngemeinde Oberjosbach 1899 e. V.

Zweimal 10:0 für den Nachwuchs
Diese Woche starteten die Mäd-
chen M13 mit einem Heimspiel 
gegen das Team von Hallgarten 
I. Der vermeintlich ebenbürtige 
Gegner kam jedoch leicht er-
satzgeschwächt, so dass Tessa 
und Lilith Rösmann, Lina Groh-
mann und Lisa Schwinn keine 
Mühe hatten und die Jungs mit 
einem ungefährdeten 10:0 nach 
Hause schickten.
Am Samstag musste die J11 
der TGO nach Hallgarten und 
konnte dort ebenfalls einen 
10:0-Kantersieg einfahren. Ari 
Zager, Per Ringena und Arwid 
Ries ließen dem chancenlosen 
Gegner keinen einzigen Satz 
und blieben so punktverlustfrei 
an der Tabellenspitze.
Am Nachmittag des gleichen 
Tages fuhren Ari Zager und Per 
Ringena weiter nach Lorchhau-

sen, diesmal unterstützt von Jo-
nas Bencic, um in der Kreisliga 
die J13 zu vertreten. Nach gutem 
Start mit gewonnenem Doppel 
durch Ari/Per und immer wieder 
erspielter Führung zum 3:2-Zwi-
schenstand (beide Einzelpunkte 
erzielte Per) konnte kein weite-
rer Punkt geholt werden und das 
Spiel musste mit 3:7 verloren ge-
geben werden. Der gute sechste 
Platz im Mittelfeld wurde trotz 
dieser Niederlage gehalten.

Weitere Ergebnisse
Hochheim I – Herren I 9:2 (Be-
zirksoberliga). Es spielten: Ta-
hiri/Baebenroth (1), Böhm/
Rübenstahl, Tellez/Laser, Tahi-
ri, Böhm, Baebenroth, F. Tellez, 
Rübenstahl (1), Laser.

Herren III – Hattenheim I 9:5 
(Bezirksklasse). Es spielten: 
Oehl/Fischer, Schenk/Salize (1), 
Niermeyer/Tellez (1), Schenk 
(2), Oehl (1), Salize, Fischer (1), 
Niermeyer (2), B. Tellez (1).
Ramschied I – Herren IV 4:9 
(Kreisliga). Es spielten: Fay/
Niermeyer (1), Ranft/Ranft, 
Stern/Kretschmer (1), Fay (1), 
Niermeyer (2), A. Ranft (1), Stern 
(2), Kretschmer (1), C. Ranft.
Mädchen M13 – Erbach 4:2 
(Pokal M13). Es spielten: T. Rös-
mann/Grohmann, T. Rösmann 
(2), Grohmann, L. Rösmann (2).
Mädchen M13 – Wambach 1:4 
(Pokal M13). Es spielten: T. Rös-
mann/Grohmann, T. Rösmann 
(1), L. Rösmann, Grohmann.
Hallgarten – Jungen J11 0:4 (Pokal 
J11). Es spielten: Ringena/Ries 
(1), Jin (1), Ringena (1), Ries (1).

Tischtennis
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Anzeigen

Tore
Geländerbau
Fenstergitter

Treppen-Treppengeländer
Edelstahl oder Feuerverzinkt

Garagen – Sektionaltore – Elektrisch
Nach RAL farbige Pulverbeschichtung
E-Mail: Metallbau-Umlauf@t-online.de

www.Kunstschmiede-Metallbau-Umlauf.de
Pfarrstraße 13 – 65527 Niedernhausen – Tel. 06127 / 97967

Abdichtungen  Spenglerarbeiten
Spezialist für Balkon- und 

Terrassenabdichtungen

Austraße 17
65527 Niedernhausen
Tel. 0 61 27 / 96 78 12

Dachdeckereiwestphal@t-online.de

www.akzente-maler.de

Qualität aus
Meisterhand

Ein letztes Ahoi.

Die Seebestattung.

www.bestattungen-ernst.de

BestattermeisterBetrieB

06127-8547

Stanley Kubrick Archives
Taschenverlag, Erstausgabe inkl. 
Originalfilmstreifen, € 350; Tel: 
06128/4877622

Kleinanzeigen 
gewerblich

Kleinanzeigen privat

TEPPICHE & POLSTER IN NEUEM GLANZ
QUALITÄTSBEWUSST, ZUVERLÄSSIG, PÜNKTLICH

Jetzt Termin vereinbaren!

Wiesbaden · Schhultheißstrasse 5 
Telefon 0611-50 36 27

www.teppichreinigung-lamm.de

se i t  2008

In
te
gr

ationsbetrieb

TEPPICHE & POLSTER IN NEUEM GLANZ
QUALITÄTSBEWUSST, ZUVERLÄSSIG, PÜNKTLICH

Umweltfreundlich & materialscho-
nend dank modernster Technik.

 Teppichwäsche & Reparatur
 Polsterreinigung & Reparatur
 Ledermöbelreinigung & Färben 

Seit 1948 Ihr Fachmann run
d um 

Teppiche, Polster & Textil
ien

ll Balkone ll Car-Ports ll Geländer ll Tore
Brühlstraße 3 · 65191 Wiesbaden-Bierstadt
Tel. 06 11 / 50 33 81 · Fax 06 11 / 20 56 261

KunstschmiedeSchlosserei · Metallgestalter

Ideen aus Stahl

Altmünsterstr. 13 - WI-Igstadt -  0611-502318
Wir sichern Ihr Eigentum!

Türen - Küchen - Fenster - Treppen

 

          
 RENOVIEREN 
 SANIEREN 
 INSTANDHALTEN 

       06127-969 44 24 
                     In der Bitterwies 32 b-65527 Niedernhausen 

           www.floeter-sohn.de 

Am Wurzelbach 4 - 65232 Taunusstein
info@abfluss-rohr-kanal.de

● Rohr- und Kanalreinigung
● TV-Kanalinspektion
● Kanalsanierung
● 24-Stunden-Notdienst

Telefon: 0 61 28 -73770

Fassadengestaltung, 
Wärmedämmung,Trockenbau, 
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,  
06128/951467, 0170/3433909

Neues aus dem Verlag
Wann kommt der Anzeiger?
Liebe Leserinnen und Leser, 
viele haben gemerkt, dass der 
Anzeiger nun bereits am Mitt-
wochabend in einigen Geschäf-
ten ausliegt. 
Hier nun die Ausgabezeiten:
Immer dienstagnachmittags 
ist der Anzeiger für die VIP-Le-
serinnen und -Leser online ver-
fügbar.
Bereits am späten Mittwoch-
nachmittag liegt der Anzeiger 

an folgenden Stellen aus: Kiosk 
am Rathaus, Rathaus, Reinigung 
Müden, Haarstudio Hairzlich 
Oberjosbach, Hildes Köstlich-
keiten, Café Flugel und Martinas 
Häuschen.
Online für alle: ab freitagabends
Ausgetragen wird der Anzeiger: 
donnerstags/freitags je nach 
Ortsteil
Jetzt zum Jahreswechsel, wo we-
niger los ist und an Feiertagen, 

an denen niemand eine Zeitung 
austragen oder in den Druck 
bringen möchte, sind hier die 
Daten zur letzten/ersten Aus-
gabe des Anzeigers. 

Letzte Ausgabe 2019: Mittwoch/
Donnerstag, 18./19. Dezember 
2019
Erste Ausgabe 2020: Mittwoch/
Donnerstag 8./9. Januar 2020

Neues Gewinnspiel 
für VIP-Leserinnen 

und -Leser
Wir verlosen zum 25. Dezem-
ber im H plus Hotel 4 mal 2 Kar-
ten zum Weihnachtsbrunch! 
Einsendeschluss: 22.12.2019

Adventskalender  mit
Bevor wir vom 23.12.19 bis zum 04.01.20 in den Weihnachtsurlaub 
starten, öffnet sich am 21.12.19 unser „Türchen“. Sie erhalten 20 % 
auf Schmuck und dazu kostenlos unsere köstlichen Waffeln. 
Neugierig?      Mehr Infos unter www.abinsregal.de

Samstag 14.12.2019 von 8:00 - 14:00

Flachdach-, Balkon- und
Dachterrassensanierung seit 30 Jahren

preiswert, sicher und dauerhaft.
Dachdeckermeister Max Vogel

Telefon 0 61 22 / 1 42 10
max-vogel-bedachung.de

  
  
  
  
  

  

 
 

 
 
 
 

Bohnheck 5 
www.apfelundwein.de   

Tel: 06127-967466 

SSeeccccoo,,  CCiiddeerr,, WWeeiinnee,, 
PPeerrll--  ++  SScchhaauummwweeiinnee Vintage Küchenzeile  

50ziger Jahre
Liebhaberstück, Pastell Farben, 
1,5 Meter lang. Gut erhalten, 
günstigst abzugeben.
06127-5307

Aquarium komplett
mit Fischen und Pumpe  
günstig anzugeben. 
Tel: 06127-9999167

Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Leicht

4 7 9 5

3 6 1 4

8 4 3 1

5 8 7 6

7 2 6 1

4 1 5 2

6 5 4 9

9 2 5 8

5 2 3 7

Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

4 1 2 6 7 8 3 9 5

3 6 7 1 9 5 8 4 2

9 5 8 4 2 3 1 7 6

2 3 5 9 8 1 7 6 4

7 8 9 2 4 6 5 3 1

6 4 1 3 5 7 2 8 9

8 7 6 5 1 4 9 2 3

1 9 3 7 6 2 4 5 8

5 2 4 8 3 9 6 1 7

Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Leicht

271

4269

735

381

925

164

938

6719

827

Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

526719438

341258769

897364512

752496381

983127645

164835927

219673854

678541293

435982176

Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Leicht

2 7 1

4 2 6 9

7 3 5

3 8 1

9 2 5

1 6 4

9 3 8

6 7 1 9

8 2 7

Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

5 2 6 7 1 9 4 3 8

3 4 1 2 5 8 7 6 9

8 9 7 3 6 4 5 1 2

7 5 2 4 9 6 3 8 1

9 8 3 1 2 7 6 4 5

1 6 4 8 3 5 9 2 7

2 1 9 6 7 3 8 5 4

6 7 8 5 4 1 2 9 3

4 3 5 9 8 2 1 7 6


